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seit der Veröffentlichung des letzten TG-Reports im Januar 
dieses Jahres blicken wir auf eine ereignisreiche Zeit zurück.
Diese war durch sportliche Erfolge, zahlreiche Veranstaltungen, 
Jubiläen, Ausflüge aber leider auch sehr traurige Anlässe 
geprägt, über die nachstehend berichtet wird.

Fertigstellung der neuen Kreissporthalle
Ein wichtiges Ereignis für die TG und insbesondere für die 
aktiven Sportler in den Abteilungen Prellball, Volleyball, 
Leichtathletik und Badminton ist die Eröffnung der neuen 
Kreissporthalle in der Pommernstraße nach den Sommerferien. 

Liebe TG-Mitglieder,
sehr geehrte Leser des TG-Reports,

Dadurch können die Engpässe, die u. a. durch die zunehmende Ausdehnung des 
Schulsports weit in den Nachmittag hinein sowie die zahlreichen Sportveranstaltungen 
am Wochenende entstanden sind, ausgeglichen werden. Für das Engagement unserer 
Mitglieder und die hervorragende Zusammenarbeit bei der Bau- und Belegungsplanung 
mit den Vertretern der Stadt, dem Kreis, den Schulen und vor Allem auch dem SV Bad 
Camberg danke ich an dieser Stelle ganz ausdrücklich.
Auch richtet sich unser Dank an die Partner der Freiherr-von-Schütz-Schule, da mit dem 
Umzug der Schule aus der TG-Halle in die neue Kreissporthalle eine jahrzehntelange und 
sehr erfolgreiche Zusammenarbeit endet. Die dadurch vormittags bei uns freiwerdenden 
Hallenzeiten werden sicherlich in Kürze durch neue Angebote genutzt.

Zusätzliche Sicherheit durch einen Defibrillator
Nicht zuletzt aufgrund der zunehmenden Angebote für ältere Mitglieder sowie im 
Gesundheitsbereich steht uns, wesentlich unterstützt durch eine Spende des Lionsclub 
Idstein, ein Defibrillator zur Verfügung. Dieser ist zentral auf der rechten Seite im 
Geräteraum neben dem Erste-Hilfe-Kasten platziert. Durch die einfache und geführte 
Bedienung kann dieser bei Notfällen auch durch Laien eingesetzt werden.
Für den Spätherbst ist eine Schulung im Umgang dieses lebensrettenden Gerätes geplant, 
zu der alle interessierten Mitglieder und Gäste eingeladen werden.

Neue Übungsleiter bei der TG jederzeit willkommen
Hiermit rufe ich alle Mitglieder der TG auf, den Vorstand bei der Akquisition neuer 
Übungsleiter zu unterstützen, die wir insbesondere in den Nachmittagsstunden zur 
Aufrechterhaltung und Ergänzung der Angebote für unsere Kinder suchen. 
Abschließend wünsche ich viel Spaß beim Lesen des TG-Reports und auch bei den 
vielfältigen Aktivitäten in und mit unserer TG.

Herzliche Grüße
Stefan Schütz, 
1. Vorsitzender



TG-Report Nr. 352

VORSTAND

Impressum:
Herausgeber: Turngemeinde Camberg 1848 e.V.
Jahnstraße, 65520 Bad Camberg
Tel.: 06434 - 7547, Fax: 06434 - 909903
Geschaeftsstelle@TGCamberg1848.de
Gesamtherstellung: graphicus - Christine Standke
Tel.: 06127 - 97903, Fax: 06127 - 97904
cs@graphicus.de
Auflage: 1000 Exemplare

Termine der Turngemeinde Camberg
Sa.  31. 08. 2013 ab 15:00 Uhr TG-Sommerfest und 165. Stiftungsfest, Turnerwiese

So.  08. 09. 2013 ab 08:00 Uhr Leichtathletik Kreisschülermeisterschaften Einzel,   
      Sportzentrum Pommernstraße

Mi.  13. 11. 2013 ab 20:00 Uhr TG-Hauptausschuss, Turnerstubb

So.  08. 12. 2013 ab 15:00 Uhr Nikolausfeier der Turngemeinde, TG-Halle

Sa.  18. 01. 2014 ab 19:00 Uhr TG-Neujahrsempfang, TG-Halle

Fr.  28. 02. 2014 ab 20:11 Uhr TG-Lumpenball, TG-Halle

Sa.  15. 03. 2014 ab 20:00 Uhr TG-Mitgliederversammlung, Turnerstubb 

Kinder der TG suchen Übungsleiter
Die Turngemeinde Camberg sucht Unterstützung zur Aufrechterhaltung der 
Angebote für die jüngsten Sportler im Alter von 3 bis 8 Jahren.

Wer Zeit und Spaß daran hat, bei der Anleitung der Kinder zu helfen, ist bei 
der TG herzlich willkommen. Erfahrung oder eine Trainerausbildung sind nicht 
erforderlich.

Sehr willkommen sind auch Eltern oder Großeltern die Zeit und Gelegenheit 
haben, sich nachmittags als Übungsleiter zu engagieren.

Kontakt: Stefan Schütz, Tel. 06434 - 5436.

Titelbild: Das Jugendblasorchester der Musikabteilung erntete auch in diesem Jahr, nach einem 
tollen Konzert, großen Applaus.
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Die Turngemeinde ist verpflichtet, die Mitglieder über das neue SEPA-Verfahren zu 
informieren, da ab dem 1. Februar 2014 das Lastschrifteinzugsverfahren europaweit auf 
das SEPA-Basis-Lastschrift-Verfahren umgestellt wird. Für das SEPA-Lastschrift-Verfahren 
wird eine Gläubiger-Identifikationsnummer benötigt, die von der Deutschen Bundesbank 
erteilt wurde und die Turngemeinde als Lastschrifteinreicher legitimiert. 
Die Gläubiger- Identifikationsnummer der Turngemeinde lautet: 
DE52ZZZ00000185079.
Die der Turngemeinde vorliegenden, schriftlich erteilten Einzugsermächtigungen behalten 
ihre Gültigkeit und werden automatisch für das SEPA-Lastschrift-Verfahren verwendet. 
Bei den Beitrags-Einzügen durch die Turngemeinde und den Abteilungs-Beitrags-Einzügen 
durch die Abteilungen muss vom Verein die Gläubiger-Identifikationsnummer sowie eine 
Mandatsreferenz angegeben werden. 
Die bisherige Mitgliedsnummer, die auf der Mitgliedskarte vermerkt ist, wird zukünftig 
beim Einzug des Vereinsbeitrags durch die Turngemeinde auf den Kontoauszügen der 
Mitglieder als Mandatsreferenz-Nummer erscheinen. 
Die Einzüge des halbjährlichen Vereinsbeitrags erfolgen gemäß Beitragsordnung zukünftig 
jeweils am 2. März und am 2. September eines Jahres. Die erste Beitrags-Belastung 
mit der neuen SEPA-Basis-Lastschrift erfolgt am 2. März 2014. Da dieser Tag nicht auf 
einen sogenannten Bankarbeitstag fällt, erfolgt der Einzug am unmittelbar folgenden 
Bankarbeitstag, d. h. am Montag, dem 3. März 2014. 
Im Rahmen der Umstellung auf das SEPA-Basis-Lastschriftverfahren werden Konto-
nummer und Bankleitzahl von den Kreditinstituten in IBAN umgewandelt, diese sind 
bereits jetzt auf den Kontoauszügen vermerkt.
Alle Formalitäten, die das neue SEPA-Lastschrift-Verfahren betreffen, werden durch 
den Verein erledigt, so dass sich für die Vereinsmitglieder beim Beitragseinzug nichts 
ändert. 

Informationen über das neue Beitrags-Einzugs-Verfahren
per SEPA-Lastschrift

www.TGCamberg1848.de
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Ein herzliches Willkommen unseren neuen Mitgliedern
und viel Spaß und Freude in der TG-Familie

Gritje Arndt-Engelbart
Mohammad Askari
Tamina Bahr
Willi Bender
Sebastian Bergmann
Silas Böhm
Guido Buchmann
Noel Doufrain
Sandra Doufrain
Kamil Drzisga
Matthias Eckl
Antonio Elias
Daniel Flügel
Sabine Fuchs
Joachim Fuchs
Stella Gernand
Leo Jannik Hartmann
Paulina Hasler
Valerie Hasler
Dr. Ursula Herber
Hubert Herboldsheimer

Patrick Herboldsheimer
Maximilian Herzog
Manuel Hofmann
Ursula Hollingshausen
Kevin Isermeyer
Felix Jestädt
Spencer Kern
Lennox Kern
Nail Kocak
Can Kocak
Pascal Luis Koschel
Marion Krämer
Anne Krekel
Uwe Lorenz
Johanna Neumann
Benjamin Niestroj
Alexander Olear
Johannes Ost
Cosima Ott
Rudolf Pabst
Eva Pabst 

Heidemarie Palme 
Aileen  Pyko 
Liv Riede
Helena Roth
Maximilian Roth
Julia Roth
Ria Alexa Seiferth
Ulrike Schlensog
Jürgen Schlensog
Emil Schnicke
Lydia Stein
Clara Stephan
Anja Stephan
Sandra Tiedemann
Samantha Joana Tiedemann
Nick Tippkötter
Alicia Wolff
Leonie Wuttich
Manal Zarioh
Youssef Zarioh

Nachrufe

Traurig nehmen wir Abschied von unseren langjährigen Mitgliedern

Erika Becker

Helmut Lenz

Claus Schmitt
die uns für immer verlassen haben.

Bad Camberg, im August 2013
Vorstand der Turngemeinde Camberg 1848 e.V.

✝
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Liebe Leserinnen und Leser des TG-Reports !

Gerne stelle ich mich Ihnen vor. Mein Name ist Frederic 
Vetter, ich bin 20 Jahre alt und wohne in Dauborn. 
Ab dem 1. September 2013 bin ich der neue FSJ-ler bei der 
Turngemeinde. Ich hoffe, in dieser Zeit die TG tatkräftig 
unterstützen zu können.
Im Juni dieses Jahres habe ich die allgemeine Hochschulreife 
am Beruflichen Gymnasium der Adolf-Reichwein-Schule in 
Limburg erworben.
Als ich 6 Jahre alt war nahm mich ein älterer Freund, der ein 
Vorbild für mich war, mit zum Laufen. Seit dieser Zeit ist 

mein sportliches Interesse von Leichtathletik über Tennis zu Taekwondo und Aikido 
ständig weiter gewachsen.
Durch das Turnen bei Rainer Schlicht kam ich dann auch schon vor einigen Jahren mit 
der TG in Kontakt. Derzeit bin ich im TV Hahnstätten im Bereich Turnen und Parkour 
aktiv.
Es ist mir ein Anliegen, junge Menschen für Sport gleich welcher Art zu begeistern und 
ihnen die Freude an der Bewegung nahezubringen.
Ich freue mich auf das Freiwillige Soziale Jahr bei der TG und hoffe auf eine gute 
Zusammenarbeit.
Frederic Vetter
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TG kann sich gegen den Trend behaupten
Die Turngemeinde Camberg blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2012 zurück

Mit dem traditionellen Neujahrsempfang 
dankte die Turngemeinde Camberg 
Sponsoren, engagierten Mitgliedern 
und Vertretern aus der Politik für die 
Unterstützung im vergangenen Jahr. 
Der 1. Vorsitzende der TG, Stefan Schütz, 
ließ nach der Begrüßung der Gäste die 
zahlreichen Aktivitäten des Jahres 2012 
mit Einweihung des neuen TG-Studios, 
Stiftungsfest oder Lumpenball Revue 
passieren und zog eine positive Bilanz, 
denn entgegen dem allgemeinen Trend 
kann die TG mit rund 2000 Mitgliedern 
sogar steigende Mitgliederzahlen ver-
zeichnen. 
Bürgermeister Wolfgang Erk (SPD) 
betonte die gute Zusammenarbeit, die 
zwischen der Stadt Bad Camberg und der 
TG herrsche. Der Sportkreisvorsitzende 
Hermann Klaus unterstrich in seinen 
Grußworten, dass die finanzielle Unter-
stützung durch Kreis und Land Hessen bei 
der TG hervorragend investiert sei, denn 
durch die Jugend-, Erwachsenen- und 
Seniorenarbeit sei bei der Turngemeinde 
alles unter einem Dach vereint und durch 
die ehrenamtliche Arbeit stehe die soziale 
Komponente immer im Mittelpunkt.
Hildegard Stein, Vorsitzende des Turn-
gaus Mittellahn, schloss sich den 
lobenden Worten an und zeichnete  den 
stellvertretenden Vorsitzenden der TG 

Camberg, Michael Pflüger, für seinen 
jahrelangen Einsatz mit dem Gau-
Ehrenbrief und der Ehrennadel in Silber 
aus. 
Trainer des Jahres wurde mit Manfred 
Wiemann ein Übungsleiter, der seit vielen 
Jahren den ehrenamtlichen Einsatz als 
selbstverständlich ansieht. 
Abteilung des Jahres wurde die Bad-
minton-Abteilung, die bereits seit 
25 Jahren ein fester Bestandteil der 
Turngemeinde ist. 
Rainer Schlicht wurde zum neuen 
Ehrenmitglied ernannt und erhielt durch 
die anwesenden Gäste sogar stehende 
Ovationen. Seit 1970 ist Schlicht Trainer 
und Übungsleiter im Bereich Gerätturnen 
für Kinder und Erwachsene, zudem 
organisiert er regelmäßig Radtouren 
innerhalb der TG. Vereinsmitglied ist er 
sogar bereits seit 53 Jahren.
Gerhard Nießner, als mehrmaliger Welt-
meister im Triathlon in seiner Altersklasse 
und „Sportler des Jahres 2012“, brachte 
den Zuhörern anschließend die Vorzüge 
des Triathlons nahe und begeisterte für 
seinen Sport. 
Die Bläsergruppe des TG-Blasorchesters 
sorgte mit unterschiedlichen Stücken für 
musikalische Unterhaltung.

Jürgen Müller

www.TGCamberg1848.de
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Hildegard Stein, Vorsitzende des 
Turngaus Mittellahn, zeichnete den 
stellvertretenden Vorsitzenden der 
TG Camberg, Michael Pflüger, für 
seinen jahrelangen Einsatz mit dem 
Gau-Ehrenbrief und der Ehrennadel in 
Silber aus.

Manfred Wiemann (r.) bekam von Stefan 
Schütz die Wanderplakette als „Trainer 
des Jahres 2012“.

Die Badminton-Abteilung wurde 
Abteilung des Jahres: 
Vorstandsmitglied Maria Stillger, Martin 
Zimmermann, Volker Karnstedt, Tanja 
Schüßler und Christopher Claus mit 
dem TG-Vorsitzenden Stefan Schütz 
(v.l.).

Michael Pflüger (stv. Vorsitzender der TG, r.), 
überreichte Rainer Schlicht die Urkunde zur 
Ernennung zum neuen Ehrenmitglied der 
Turngemeinde Camberg.
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Turngemeinde zog Bilanz
Mitgliederentwicklung gegen den Trend anderer Vereine positiv

Stefan Schütz, 1. Vorsitzender der Turn-
gemeinde Camberg, begrüßte die TG-
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
in der Vereinshalle. 
In seinem Jahresbericht verwies er auf die 
zahlreichen gelungenen Veranstaltungen 
wie Stiftungsfest, Neujahrsempfang, 
Nikolausfeier oder Lumpenball und die 
Einweihung des neuen Gymnastikraumes. 
Er bedankte sich  bei seinen Vorstands-
kollegen – insbesondere bei Joachim 
Bogner, der für das Bauwesen zuständig 
ist und bei allen, die für die TG 
ehrenamtlich tätig sind. Entgegen dem 
Negativtrend, der beim Gauturntag, den 
die TG kürzlich ausgerichtet hat, von 
anderen Vereinen zu beklagen war, kann 
die TG ihre Mitgliederzahl ausbauen und 
hat jetzt knapp 2000 Mitglieder. 
Thorsten Schlicht trug den Kassenbericht 
vor und berichtete, dass die Finanzen 
des Vereins auf solider Basis stehen. Die 
Kassenprüfer bestätigten die ordnungs-

gemäße Kassenführung und stellten den 
Antrag, den Vorstand zu entlasten. Die 
Entlastung wurde von der Versammlung 
anschließend einstimmig gewährt.
Anschließend wurden die zur Wahl-
stehenden Vorstandsmitglieder Chri-
stopher Claus, Jürgen Müller, Thomas 
Rosa, Thorsten Schlicht, Joachim Bogner, 
Anni Nicklas und Iris Schmidt einstimmig 
in ihren Ämtern bestätigt. Elvi Müller 
schied nach 10-jähriger Vorstandsarbeit  – 
für die sich Stefan Schütz herzlich 
bedankte – aus.
Nach den Wahlen ergriff Matthias Weiser, 
der amtierende Präsident des Lions-Club 
Idstein, der zahlreiche Mitglieder aus Bad 
Camberg hat, das Wort. Er lobte die TG 
für das große ehrenamtliche Engagement 
in der Region und überreichte zusammen 
mit Past-Präsident Stefan Gotthardt eine 
Spende in Höhe von 1500 Euro, die 
für die Anschaffung eines Defibrillators 
Verwendung finden wird. 

Lions-Club-Präsident Matthias 
Weiser (2.v.l.) und Lions-Past-
Präsident Stefan Gotthardt 
(3.v.l.) überreichten eine Spende 
in Höhe von 1500 Euro für die 
Anschaffung eines Defibrillators 
an Stefan Schütz (l.) und 
Dr. Harald Jung (r.), der die 
Schulung für das Gerät bei der 
TG übernimmt.
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Die Schulung für Übungsleiter und 
interessierte Mitglieder übernimmt das 
TG-Mitglied Dr. Harald Jung.
Zum Abschluss der harmonischen Haupt-
versammlung standen dann die Ehrungen 
auf der Tagesordnung.
Die Ehrennadel in Gold für 50-jährige 
Mitgliedschaft erhielten Siegbert Bender, 
Robert Haase, Helmut Kotyrba, Maria 

Für hervorragende sportliche 
Leistungen bei Regional-, 
Hessen- und Deutschen 
Meisterschaften wurden 
folgende Sportler geehrt: 
Turnen –  Rainer Schlicht 
Leichtathletik – Alisa Franz, 
Philipp Konrad, Abigail 
Robinson, Sonja Bogner, 
Victoria Hahn, Milena 
Hümmer, Jonas Eufinger. 
Prellball – Roman Pflüger, 
Siegbert Bender, Hans-Jürgen 
Schwed, Werner Michel, 
Helmut Kotyrba, Lucas 
Wagner, Timon Heinze. 
Karate – Isabel Liebert.

Michael Pflüger 
(stv. Vorsitzender 
der TG) und TG-
Vorsitzender Stefan 
Schütz (v.l.) bei der 
Ehrung zahlreicher, 
langjähriger Mitglieder.

Lenhart und Iris Schmidt. 60 Jahre 
Mitglied sind Karl Joachim Rühl und 
Brigitte Thies. Eine Ehrenurkunde für 
65-jährige Mitgliedschaft erhielten Gretel 
Becker, Herbert Fasel, Brigitte Fiedler, 
Heinz Schütz, Herbert Schmitt, Claus 
Schmitt, Werner Schmitt, Rudolf Schmitt, 
Willibald Thies, Helmut Lenz, Karl-Josef 
Pflüger, Josef Urban und Otto Wenz.
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Musikalische Früherziehung bei der TG Camberg

Für die neuen Kurse der musikalischen 
Früherziehung (MFE), die nach den 
Sommerferien beginnen, wird es eine 
Veränderung geben. 
Die bisherige Übungsleiterin Judith Krekel, 
die zu Beginn von Romina Pflüger und 
später von Johanna Muth unterstützt 
wurde, wird wie ihre Kolleginnen für 

ihre Ausbildung Bad Camberg verlassen. 
Mit „Musikkater“ und „Tripptrappmaus“ 
haben sie vielen Kindern die Grundlagen 
der Musik und der Instrumentengruppen 
beigebracht. 
Durch lustige Spiele, Lieder und Tänze 
haben alle Kinder ein Gefühl für Melodie 
und Rhythmus bekommen. Für die 

BLASORCHESTER  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Barbara Wenz, Tel.: 06434 - 6618
Blasorchester@TGCamberg1848.de 

Abteilungsleiterin Barbara Wenz (2.v.l.) verabschiedete die bisherige Übungsleiterin Judith Krekel (l.) und 
begrüßte die neuen Übungsleiter Anna Katharina Eufinger und Johannes Eufinger.
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hier geleistete Arbeit sagt die 
Musikabteilung allen Beteiligten 
herzlichen Dank!
Das beliebte Angebot der TG wird 
aber fortgesetzt. Als Nachfolger 
konnten Anna Katharina Eufinger 
und Johannes Eufinger gewonnen 
werden. Beide sind seit vielen 
Jahren in der Musikabteilung 
aktiv und wurden in den letzten 
Wochen intensiv in die Arbeit bei 
der musikalischen Früherziehung 
eingeführt.
Zusätzlich zu dem bewährten 
Lehrplan werden die „Neuen“ 
auch immer wieder selbst ent-
wickelte praktische Übungen 
durchführen. Mit der Wahl der 
beiden neuen Übungsleiter ist es 
der Musikabteilung gelungen, nun 
auch einen Ansprechpartner speziell 
für Jungen zu gewinnen. 
Die neuen Kurse beginnen am 
31. August 2013 und finden immer 
samstags von 11.00 Uhr bis 12.00 
Uhr (Anfänger) und von 12.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr (Fortgeschrittene) im 
Musikraum der TG-Halle in der 
Jahnstraße statt. 
Interessierte Kinder ab 4 Jahren 
können das Angebot bei einer 
Schnupperstunde ausprobieren. 
Für Anmeldung und Rückfragen 
steht Anna Katharina Eufinger 
unter der Tel.-Nr.: 0177 - 2752943 
gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen zur Musik-
abteilung und der MFE im Internet 
unter: 

BLASORCHESTER  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

www.TGCamberg1848.de



Immobilien sind ihre Leidenschaft
Iris Gilberg vermittelt Häuser, Grundstücke und Eigentumswohnungen.

Iris Gilberg, seit 1991 staatlich aner-
kannte und geprüfte Kauffrau in der 
Grundstücks- und Wohnungswirtschaft, 
lebt mit ihrer Familie in Bad Camberg 
und hat sich, nun auch nach dem 
Standort Idstein, an ihrem Wohnort 
mit der WohnTraumVermittlung.com 
selbstständig gemacht.

Neben ihrer Ausbildung und durch 
ihre langjährige Erfahrung und der 
Zusammenarbeit mit Bankinstituten, 
Bauträgern, Architekten und Hausver-
waltern in leitender und selbstständiger 
Position, gewährleistet sie ein fundiertes 
Fachwissen. Ihre Faszination für Immo-
bilien und deren Geschichten wuchs 
schon im Kindesalter, als sie ihren Vater, 
einem damaligen Bauunternehmer, zu 
seinen Objekten begleitete. Schon früh 
erkannte sie, dass hinter dem wichtigen 
Grundbedürfnis Wohnen, stets der 
Mensch an erster Stelle steht und 
Immobilie Geborgenheit und Sicherheit 
bedeutet. 

Der sichere Verkauf einer Immobilie 
ist ein sehr sensibler und komplexer 
Prozess, der ein hohes Maß an 
Qualifikation und Einfühlungsvermögen 
bedarf. Und da sind Käufer und 
Verkäufer von Immobilien genau 
richtig bei Iris Gilberg. Sie betrachtet 
Immobilien als sehr wertvolle Güter, 

www.WohnTraumVermittlung.com
Iris Gilberg Immobilienvertrieb
Telefon 0171 - 6929052 und 
06434 - 906376.

kennt den Markt vor Ort und kann mit 
transparenten Informationen rund um 
das Grundstücksgeschäft umfangreich 
beraten. Sie gibt Informationen über 
Preise, Mieten und Marktentwicklungen 
und steht mit Sachkenntnis bei der 
Bewertung von Immobilien durch 
adäquate Verkaufswertgutachten zur 
Verfügung. Frau Gilberg unterstützt ihre 
Kunden, die für sie optimale Finanzie-
rung zu finden und bleibt nach dem 
erfolgreichen Abschluss eine kompetente 
Ansprechpartnerin.

Fotograf: S. Watrin
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Kooperation Kindergarten – Verein (montags)

Integrationsturnen Kinderoase und
Freiherr-von-Schütz-Schule (dienstags)

Integrationsturnen kath. Kindergarten und
Freiherr-von-Schütz-Schule (mittwochs) 

INTEGRATIONSTURNEN  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Kursleitung: Maximilian Cechol, Tel.: 06434 - 7547
Integration@TGCamberg1848.de 

Das Kinderturnen des katholischen 
Kindergartens findet jeden Montag von 
10.45 bis 11.30 statt. Am Anfang spielen 
die Kinder Lauf-, Fang- und Werfspiele. 

Nach dem Aufwärmen durchlaufen sie 
eine Bewegungslandschaft. Zum Ende der 
Stunde wird ein Abschlussspiel gespielt 
und gesungen.
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Das Integrationsturnen der Turngemeinde 
findet in Kooperation mit den Kinder-
gärten und der Freiherr-von-Schütz-Schule 
statt. Das Angebot umfasst zwei Gruppen, 
die jeweils einmal wöchentlich zum 
Turnen in die Halle der Turngemeinde 
kommen.

Die Integrationsgruppe am Dienstag 
besteht aus Kindern der Kinderoase 
und Kindern der Vorschulklasse 3 der 
Freiherr-von-Schütz-Schule. Die Gruppe  
am Mittwoch setzt sich aus Kindern des 
katholischen Kindergartens und Kindern 
der Vorschulklasse 1 der Freiherr-von-
Schütz-Schule zusammen. 

Die Turnstunden finden jeweils von 10.30 
bis 11.30 Uhr statt. Das Alter der Kinder 
beträgt in der Regel zwischen 4 und 6 
Jahren.

Ein wichtiger Teil der Turnstunde ist die 
Bewegung, denn Bewegung fördert nicht 
nur die körperliche und motorische 
Entwicklung, sie ist auch ein Motor für 
die Entwicklung geistiger und psycho-
sozialer Fähigkeiten: Bewegung regt die 
Bildung neuer Nervenzellen im Gehirn an, 
fördert Wahrnehmung, Aufmerksamkeit, 
Konzentration, Körperbewusstsein, Selbst-
vertrauen, das Miteinander in einer 
Gruppe – und macht einfach Spaß.

Der Schwerpunkt der Turnstunden besteht 
darin, die Entwicklung und Verbesserung 
der motorischen Grundfähigkeiten zu 
fördern. Dies soll unter anderem durch 
den Umgang mit Kleingeräten oder kleinen 
Aufwärmspielen zu Beginn der Turnstunde 
erreicht werden. Es gibt den Kindern 
nicht nur die Möglichkeit voneinander 

INTEGRATIONSTURNEN  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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zu lernen und Probleme miteinander zu 
lösen, sondern auch Rücksicht auf andere 
Kinder zu nehmen, die anders als sie sind 
(z. B. eine Behinderung haben), oder aber 
auch Freundschaften zu knüpfen.
Zu Beginn jeder Turnstunde versammeln 
sich die Kinder auf einer Hallenhälfte und 
wärmen sich für die Bewegungslandschaft 
auf. Das Aufwärmen wird durch kleine 
Spiele unterstützt, wobei die Kinder 
viel Spaß haben. Im zweiten Teil der 
Turnstunde durchlaufen die Kinder eine 
Bewegungslandschaft. Zum Ende jeder 
Stunde wird ein kleines Abschlussspiel 
gespielt und gesungen.

Dieses Jahr hatten wir einen großen 
Bewegungstag, den 1. TG-Bambinitag, 
an dem die Kinder der Rappelkiste, der 
Kinderoase, des kath. Kindergartens 
und der Freiherr-von-Schütz-Schule die 
Halle für jeweils eine Stunde besuchten. 
Außerdem kam an einem weiteren Tag 
das „Bambinimobil“ des Hessischen 
Fußballverbands vorbei. An beiden 
Tagen wurde viel geschwitzt, gelacht und 
getobt. Wie an den normalen Sporttagen 
wurde eine große Bewegungslandschaft 
durchlaufen und viele Spiele gespielt.

Maximilian Cechol

INTEGRATIONSTURNEN  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Zweier-Prellball-Schüler in der Landesliga
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Ansprechpartner: Reimund Brendel, Tel.: 06434 - 4207
Prellball@TGCamberg1848.de 

Beim großen Finalspieltag in 
der Kreissporthalle Limburg 
belegten die Jugendlichen Lucas 
Wagner und Timon Heinze von 
der TG Camberg in der Schüler-
Landesliga im Zweier-Prellball 
in der Abschlusstabelle den 
dritten Rang und wurden mit der 
Bronzemedaille belohnt. 

Durch eine unglückliche Nieder-
lage gegen den Zweitplatzierten 
TV Langenselbold wurde die 
Vizemeisterschaft nur knapp ver-
passt. 

Den Bad Cambergern gelang 
jedoch der einzige Sieg gegen die 
späteren Hessenmeister vom TV 
Eschhofen. 

Die Prellballabteilung der Turn-
gemeinde Camberg ist sehr stolz auf 
ihren Nachwuchs, da es den bisher 
größten Erfolg von Lucas und 
Timon in der Schüler-Landesliga 
bedeutet.

Alle Ergebnisse können unter der 
untenstehenden Adresse nach-
gelesen werden.

Reimund Brendel

Timon Heinze und Lucas Wagner (rechts) 

Timon Heinze beim Aufschlag

www.TGCamberg1848.de
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TG-Prellballer holen Turnfestsieg
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Höhepunkt des sportlichen Jahres für 
die Zweier-Prellball-Abteilung der Turn-
gemeinde Camberg war die Teilnahme 
beim Internationalen Deutschen Turnfest 
in der Metropolregion Rhein-Neckar in 
Mannheim.
Die Spielturniere wurden im Sportzentrum 
Süd in Heidelberg ausgetragen.
Die Teilnahme an diesen Prellball-Pokal-
Turnieren bei Deutschen Turnfesten sind 
besondere Momente in der Laufbahn 
eines Spielers. Denn nicht nur der Turn-
festsieg wird gefeiert, sondern durch 
die Besetzung aus den verschiedenen 
Landesturnverbänden wird von einer 
Deutschen Meisterschaft gesprochen. 

Denn im Zweier-Prellball kommen sonst 
nur die Hessischen Meisterschaften 
zur Ausrichtung. Seit dem Deutschen 
Turnfest in Frankfurt im Jahre 1983 
werden Zweier-Prellball-Turniere ausge-
tragen.
Mit 14 teilnehmenden Mannschaften 
waren das Zweier-Prellball-Pokalturnier 
der Männerklasse 60 besetzt, davon waren 
drei Mannschaften der Turgemeinde 
Camberg am Start.
Zu Beginn des Turniers wurde eine 
Gedenkminute für den kurz vor dem 
Deutschen Turnfest verstorbenen Helmut 
Lenz eingelegt, der an diesem Turnier 
teilnehmen wollte.

Roman Pflüger mit dem Pokal bei der Siegerehrung
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Die beiden Camberger Mannschaften 
Roman Pflüger – Siegbert Bender 
(TG A) und Helmut Kotyrba – Dr. 
Toni Peuser (TG B) behielten in ihren 
Vorrundengruppen mit jeweils 12 : 0 
Punkten klar die Oberhand.
In den Halbfinalbegegnungen siegte TG A 
mit 21 : 14 Bällen gegen die Niederräder 
TG und TG B mit 26 : 13 Bällen gegen 
den TV Eschersheim. Bereits in der 
Vorrunde hatte TG B mit 23 : 17 die 
Titelverteidiger von der TG Bornheim 
klar geschlagen.
Jetzt war geschehen, was man sich 
wünschte, auch nicht im Traum daran 
dachte, ein Endspiel zweier TG-Teams bei 
einem Deutschen Turnfest.
Das Endspiel der beiden TG-Teams war 
in der Anfangsphase ausgeglichen. Beide 
Mannschaften hatten großen Respekt 
voreinander und ein faires Verhalten.
Die beiden älteren Spieler Roman 
Pflüger und Siegbert Bender fanden in 
der zunehmenden Begegnung besser 
zueinander und konnten gegen ihre 

Vereinskameraden Helmut Kotyrba und 
Dr. Toni Peuser mit 21 : 13 Bällen den 
Turnfestsieg für sich entscheiden. Die 
Überreichung des Turnfestpokals war der 
Lohn für eine tolle Prellballleistung.
Allseits wurde von einem tollen Endspiel, 
viel Sportgeist und Fairness gesprochen.
Für Roman Pflüger und Siegbert Bender 
nun mehr der dritte Turnfestsieg nach 
den Deutschen Turnfesten in München 
und Leipzig.
Die dritte TG-Mannschaft C – Werner 
Michel und Wolfgang Weiß belegte 
den 6. Platz und musste sich mit einem 
Spiel um Platz 5 von der TG Bornheim 
geschlagen geben. Trotzdem ein beacht-
licher Erfolg für dieses Team.
Der TG-Coach Reinhold Pfeiffer konnte 
mit seinen Schützlingen rundherum 
zufrieden sein und die Erfolge wurden 
gebührend gefeiert.

Die erfolgreichen
TG-Prellballer
von links: 
Wolfgang Weiß,
Werner Michel,
Siegbert Bender,
Roman Pflüger,
Helmut Kotyrba,
Dr. Toni Peuser
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Die TG Camberg startete mit drei 
Mannschaften in der Landesliga Zweier-
Prellball M 60 (60 Jahre und älter) und 
konnte sich beim letzten Spieltag in 
Bad Camberg mit dem Team Helmut 
Schmitt, Siegbert Bender und Roman 
Pflüger den Hessenmeistertitel sichern. 
Helmut Schmitt musste am letzten 
Spieltag den verletzten Siegbert Bender 
vertreten. Dies gelang so vortrefflich, 
dass der Hessentitel mit 30 : 2 Punkten 
vor der NTG Niedrrad mit 20 : 12 
Punkten errungen wurde. 
TG-Abteilungsleiter Reimund Brendel 
konnte bei der Siegerehrung in der TG-
Turnerstubb noch auf eine Besonderheit 
hinweisen, da Helmut Schmitt und 
Roman Pflüger schon vor 50 Jahren den 

Hessenmeistertitel in der männl. Jugend 
für die TG nach Bad Camberg holten.
Pech hatten Reinhold Pfeiffer, Helmut 
Lenz und Dr. Toni Peuser, da sich der 
zwischenzeitlich verstorbene Helmut Lenz 
verletzte. 
Leider erreichte man in der Abschluss-
tabelle mit 20 : 12 Punkten nur den 4. 
Platz, da die punktgleichen Frankfurter 
Vereine, NTG Niederrad und die Turner-
schaft Jahnvolk Eckenheim (ebenfalls 
20 : 12 Punkte) im direkten Vergleich 
knapp vorne lagen. 
Die dritte Bad Camberger Mannschaft 
mit Werner Michel und Wolfgang Weiß 
folgt mit 19 : 13 Punkten in der Tabelle 
und belegte damit den 5. Platz.
 

Landesliga Zweier-Prell-Ball M 60 –
TG Camberg Hessenmeister
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Nachruf

✝
Helmut Lenz

Helmut war am 2. Mai noch im Prellball-Training und 
gab den Mannschaften Tipps im Umgang beim Spiel 
und taktische Anweisungen. Danach sah man sich noch 
in der TG-Turnhalle zum Trainingsabschluss-Plausch 
und ging auf das Internationale Deutsche Turnfest 

in Mannheim ein, an welchem Helmut unbedingt teilnehmen wollte. Die 
Mannschafts- und Startkarten wurden verteilt und man verabschiedete sich für 
das Training am kommenden Montag. 
Doch dann kam alles anders – Helmut Lenz verstarb am 3. Mai 2013 völlig 
unerwartet. Der Motor der Prellballabteilung der Turngemeinde Camberg und 
Botschafter des Turnspiels für die TG und die Stadt Bad Camberg hat als 
Gründungsmitglied der Abteilung stets eine Vorbildfunktion für alle anderen 
Prellballspieler gehabt. 
Er begann seine sportliche Laufbahn in der Turngemeinde als aktiver und 
hervorragender Turner und war danach in der Blütezeit des Faustball ein 
perfekter Angriffsspieler. Dann wurde Prellball zu seiner Sportart – ein genialer 
Spieler mit einem mitspielenden Auge und treffsicher beim Schmetterschlag.
Seine Familie und der Prellballsport waren seine große Leidenschaft. Er 
war immer der erste beim Training und auch ein beratender Trainer für die 
jüngeren Spieler und Spielerinnen. Kein Freund der großen Worte, aber ein 
großer ausgleichender Mensch. 
Für seine Verdienste unter anderem als Abteilungsleiter und Übungsleiter 
wurde er zum Ehrenmitglied der Turngemeinde ernannt und mit der DTB-
Ehrennadel und dem Gau-Ehrenbrief ausgezeichnet und zum Sportler des 
Jahres gekürt. 
Aber auch neben dem Sport engagierte sich Helmut Lenz für die TG. Als 
zuverlässiger Fahrer des Salonbootes der TG bei Groß-Fastnacht, im Vorstand 
der TG und bei der Instandhaltung der TG-Halle war er aktiv. Sportliche 
Höhepunkte des wohl erfolgreichsten Spielers der Turngemeinde waren 
Turnfestsiege bei Deutschen Turnfesten, mehrere Hessen- und Gaumeistertitel. 
Mit Helmut Lenz verliert die Turngemeinde ein engagiertes Mitglied und 
einen guten Freund, auf den man sich stets verlassen konnte.
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Im April 1992 wurde der Pilotkurs 
„Präventive Rückenschule im Verein“ 
(PRIV) als Sonderqualifikation für 
Übungsleiter beim Landessportbund 
Hessen in Frankfurt angeboten.

Die Ausbildung sollte die Übungsleiter 
befähigen diese Rückenschule im Verein 
aufzubauen. Den Kurs leitete Prof. Dr. 
Dr. Winfried Banzer vom Institut für 
Sportwissenschaften der Uni Frankfurt. 
Die Übungsleiterinnen der TG, Ingrid 
Enzmann, Walli Krebs und Brunhilde 
van de Pas absolvierten erfolgreich diese 
Zusatzausbildung. 

Im Februar 1993 vereinbarten die 
Turngemeinde und die DAK vertraglich 
die Durchführung des „DAK-Gesund-
heitstrainings zur Stärkung der Wirbel-
säule“.

Der Deutsche Turnerbund führte 1994, 
als erster Fachverband, das Qualitätssiegel  
für gesundheitsorientierte Sport- und 
Bewegungsangebote im Verein, den Plus-
punkt Gesundheit, ein. Als einer der 
ersten Vereine erhielt die Turngemeinde  
1995 diese Anerkennung für die Kurs-
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Ansprechpartner: Wolfgang und Irene Raatz, Tel.: 06434 - 7195
Bewegung@TGCamberg1848.de 

angebote „Präventive Rückenschule im 
Verein“.
Ab 1997 durften die Krankenkassen 
per Gesetz die Prävention nicht mehr 
bezuschussen. Damit war unsere erfolg-
reiche Zusammenarbeit vorerst beendet. 
Wir bedauerten dies sehr, ließen uns 
aber nicht entmutigen und machten in 
Eigenregie weiter. Die Kurse wurden 
trotzdem sehr gut angenommen.  
2001 wurde das Qualitätssiegel „Plus-
punkt Gesundheit“ und „Sport pro 
Gesundheit“ von den Krankenkassen als 
Primärprävention wieder anerkannt und 
bezuschusst.
Im September 2003 leitete Ingrid Enz-
mann den ersten als Primärprävention 
anerkannten Nordic Walking Anfänger-
kurs, in Zusammenarbeit mit Martin´s 
Radlwerkstatt an der Kreuzkapelle.
25 Anfängerkurse folgten in kürzester 
Zeit. Heute hat Irene Raatz dieses 
Angebot übernommen.
Auf Wunsch einiger Rückenschulteil-
nehmer startete im Januar 2004 der erste 
Qigongkurs, auch als Primärprävention 

20 Jahre Gesundheitssport bei der TG
– Ein Rückblick –

Mach mit – bleib fit !
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anerkannt. Viele Gesundheitssportangebote 
durch weitere lizenzierte Übungsleiter 
folgten.
Vor 15 Jahren wurde der Rehasport  bei 
der Turngmeinde ins Leben gerufen.
Susanne Knobloch-Müller startete mit 
dem Angebot „Sport und Bewegung 
bei Diabetes“. Ihr Ehemann, Dr. med. 
Johannes Müller, unterstützte das Ange-
bot durch einige Vorträge. 
Zehn Jahre später, im Januar 2008, 
begannen Rita Kulzer-Weidenbach und 
Ingrid Enzmann mit dem Rehasport 
Orthopädie. Betreut, in beratender Funktion 
durch Prof. Dr. Diethard Usinger, 
Chefarzt der Orthopädie in den Median 
Hohenfeldklinken.
Gudrun Fiedler hat im letzten Jahr eine 
weitere Rehasportgruppe Orthopädie über-

nommen. Insgesamt haben wir jetzt sieben 
Orthopädiegruppen.
Das jüngste Kind im Rehasport ist die 
Gruppe für  Brustkrebsnachsorge mit Pia 
Gewehr.
Zum Anlass unseres 20-jährigen Jubi-
läums am 26. März 2013, begrüßte 
Stefan Schütz in der Turnerstubb, Prof. 
Dr. Usinger. Nahezu 120 Interessierte 
kamen und waren sehr erfreut über den 
informativen und kurzweiligen Vortrag des 
Mediziners  zum Thema Rückenschmerz. 
Die Essenz des Vortrags war: „Das 
Zauberwort heißt:
B E W E G U N G ! ! ! “
Damit diese Übung gelingt arbeiten wir 
alle zusammen, Hand in Hand!!!

Von links: Stefan Schütz, Susanne Knobloch-Müller, Pia Gewehr, Prof. Dr Usinger, Ingrid Enzmann, Helga 
Hönig (seit 20 Jahren Teilnehmerin) Rita Kulzer-Weidenbach

GESUNDHEITSSPORT  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Ab September beginnen wieder unsere 
Präventionskurse: 
G.U.T. – Rückenfitness/Fit sein und fit 
bleiben sowie G.U.T. – XXL Fitness.

Der beste Schutz vor Rückenbeschwerden 
ist ein starker Rücken, deshalb ist Bewe-
gung die beste Therapie bei Beschwerden. 
Mit funktionellem Training wird ein 
neues Bewusstsein für den eigenen Körper 
geschaffen. Also werdet aktiv, denn die 
Devise lautet: Bewegen statt Schonen!

Bewegung lockert die verspannte Mus-
kulatur und stärkt die abgeschwächten 
Muskeln, verbessert Beweglichkeit und 
Koordination und somit das Wohlbefin-
den.

Bewegung ist also das beste und günstigste 
Heilmittel.

Vormittagskurs: G.U.T. – Rückenfitness/
Fit sein und fit bleiben
Beginn:  Donnerstag, 26. September
Zeit:  von 8.45 bis 9.45 Uhr
Ort:  Gymnastikraum in der 
 TG-Halle, Jahnstraße
Kursdauer: 10 Einheiten zu 60 Minuten

Abendkurs: G.U.T. – Rückenfitness/
Fit sein und fit bleiben
Beginn: Montag, 30. September
Zeit:  von 19.15 bis 20.15 Uhr
Ort:  Gymnastikraum in der
 TG-Halle, Jahnstraße
Kursdauer:  10 Einheiten zu 60 Minuten

Der Kurs XXL Fitness – Rundum fit mit 
Bewegung, wendet sich an alle Frauen 
und Männer, die lange Zeit inaktiv waren 

und/oder übergewichtig sind. Bewegungs-
mangel und Übergewicht sind Risiko-
faktoren für die Gesundheit, die schnell 
weitere Probleme nach sich ziehen (z. B. 
Rückenschmerzen, Bluthochdruck, er-
höhte Zucker- und Blutfettwerte).

Bewegung ins Leben bringen und dadurch 
Gesundheit, Fitness und Leistungsfähig-
keit verbessern. Bewegung, der Schlüssel 
für mehr Lebensqualität. – Auch pfundig 
kann man fit sein! –

Vormittagskurs: G.U.T. – XXL Fitness
Beginn:  Donnerstag, 26. September 
Zeit:  von 10.00 bis 11.00 Uhr
Ort:  Gymnastikraum in der 
 TG-Halle, Jahnstraße
Kursdauer:  10 Einheiten zu 60 Minuten

Abendkurs: G.U.T. – XXL Fitness
Beginn:  Montag, 30. September
Zeit:  von 19.15 bis 20.15 Uhr
Ort:  Gymnastikraum in der 
 TG-Halle, Jahnstraße
Kursdauer:  10 Einheiten zu 60 Minuten

Ab November bieten wir wieder unser 
Wintertraining für alle Ausdauersportler, 
wie Läufer, als auch Walker und Nordic 
Walker an. Der Kurs ist auch bestens als 
Vorbereitung für die Skisaison geeignet. 

Zum ausdauernden Laufen und Walken 
gehört mehr als regelmäßig die Lauf-
schuhe anzuziehen und in den Wald zu 
gehen. Funktionelle Ausgleichsgymnastik 
stärkt unsere Schwachstelle: Jeder Schritt 
ist eine besondere koordinative Leistung 
für die Rumpfmuskulatur, um die Wir-
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belsäule zu stabilisieren. Bei schwacher 
Muskulatur oder einem Ungleichgewicht 
zwischen der Bauch- und Rückenmus-
kulatur können Beschwerden auftreten. 
Nur Laufen ist zu einseitig. Wir zeigen, 
wie durch regelmäßig durchgeführte 
trainingsbegleitende Maßnahmen (z. B. 
Stabilitätstraining, Laufschule) ein öko-
nomischer Bewegungsablauf erlangt sowie 
orthopädischen Problemen vorgebeugt 
werden kann.

G.U.T. – Ganzheitliches Lauftraining – 
Gesundes Laufen und 
Ausgleichsgymnastik
Beginn:  Dienstag, 5. November
Zeit:  von 18.30 bis 20.00 Uhr
Kursdauer:  15 Einheiten zu 75 Min.
Ort:  TG-Halle, Jahnstraße

Information und Anmeldung bei eurem 
G.U.T. Trainerteam:
Irene und Wolfgang Raatz,
Liz. B-Trainer „Sport in der Prävention“ 
des Landessportbund Hessen
Liz. C-Trainer „Breitensport“, 
Leichtathletik des HLV
Lauf-Walking und Nordic-Walking 
Trainer des HLV
Tel.: 06434 - 7195
Email: Bewegung@TGCamberg1848.de
Oder Internet: www.TGCamberg1848.de

GESUNDHEITSSPORT  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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ÜBUNGSPLAN DER TG CAMBERG 1848 e.V.

Montag
08:10 – 09:20 Uhr Schulsport TG-Halle 
09:30 – 10:30 Uhr Senioren-Gymnastik TG-Halle 
10:45 – 11:30 Uhr Kooperation Kindergarten – Verein TG-Halle 
12:15 – 14:15 Uhr Klarinettenunterricht Turnerstubb 
13:45 – 14:30 Uhr Trommelkurs Musikzimmer 
14:30 – 18:30 Uhr Schlagzeugunterricht Musikzimmer 
14:30 – 19:00 Uhr Klarinettenunterricht Turnerstubb 
15:00 – 15:45 Uhr Kleinkinderturnen, Gruppe I TG-Halle 
15:45 – 16:30 Uhr Kleinkinderturnen, Gruppe II TG-Halle 
16:30 – 17:15 Uhr Kleinkinderturnen, Gruppe III TG-Halle 
17:00 – 20:00 Uhr Gerätturnen weiblich TG-Halle 
18:00 – 19:00 Uhr G.U.T. XXL-Fitness Gymnastikraum 
18:00 – 19:00 Uhr Karate, Kinder/Fortgeschrittene Freiherr-von-Schütz-Schule 
18:00 – 20:00 Uhr  Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio 
18:00 – 20:00 Uhr  Leichtathletik Sportzentrum 
19:00 – 20:30 Uhr Karate, Jugend/Erwachsene Freiherr-von-Schütz-Schule 
19:00 – 20:30 Uhr  Kurs G.U.T. Fit sein und fit bleiben TG-Halle 
19:00 – 20:30 Uhr  Prellball Sporthalle Pommernstraße 
19:00 – 20:30 Uhr  Volleyball Sporthalle Pommernstraße 
19:00 – 21:00 Uhr  Badminton, freies Training Sporthalle Pommernstraße 
19:00 – 22:00 Uhr  Kunstturnen männlich Bühne 
20:30 – 22:00 Uhr  Hobby-Volleyball Sporthalle Pommernstraße 
20:30 – 22:00 Uhr  Sportstunde für Männer ab 30 TG-Halle 

Dienstag
08:00 – 09:00 Uhr  Präventives Rückentraining Gymnastikraum 
08:10 – 09:10 Uhr  Schulsport TG-Halle 
09:00 – 10:00 Uhr  Reha-Sport Gymnastikraum 
09:15 – 10:15 Uhr  Fitnesstraining TG-Halle 
10:00 – 11:00 Uhr  Präventives Rückentraining Gymnastikraum 
10:00 – 11:00 Uhr  Sitzgymnastik Turnerstubb 
10:30 – 11:30 Uhr  Integrationsgruppe I (Kinderturnen) TG-Halle 
11:30 – 13:00 Uhr  Schulsport Freiherr-von-Schütz-Schule 
13:45 – 17:30 Uhr  Saxophonunterricht Musikzimmer 
15:30 – 16:15 Uhr  Minis (3- bis 6-jährige) Gymnastikraum 
16:00 – 17:00 Uhr  Leichtathletik, Minis, 
     Gr. I Vorschulalter/1. Schuljahr Sportzentrum 
16:00 – 18:00 Uhr  Reha-Prävention am Gerät TG-Studio 
16:00 – 19:00 Uhr  Trompetenunterricht Turnerstubb 
16:15 – 17:15 Uhr  Dancing Girls (6- bis 9-jährige) Gymnastikraum 
16:30 – 17:30 Uhr  Rope Skipping TG-Halle 
16:30 – 18:00 Uhr  Leichtathletik C-Schüler(innen) Sportzentrum 
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17:00 – 18:00 Uhr  Kurs Fit, relaxed und gut in Form Freiherr-von-Schütz-Schule 
17:00 – 18:30 Uhr  Badminton, Schülertraining Sporthalle Pommernstraße 
17:15 – 18:15 Uhr  Celebration (ab 9 Jahre) Gymnastikraum 
17:30 – 20:00 Uhr Karate, Jugend/Erwachsene TG-Halle 
17:45 – 19:15 Uhr Blasorchester Trompetenunterricht Turnerstubb 
18:00 – 19:00 Uhr  Reha-Sport Hohenfeldklinik 
18:00 – 19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik (Kurs) Gymnastikraum 
18:00 – 20:00 Uhr  Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio 
18:00 – 20:00 Uhr  Leichtathletik, Schüler(-innen) B/A, 
     Jugend, Aktive Sportzentrum 
18:30 – 20:00 Uhr  Badminton, Jugendmannschaftstraining Sporthalle Pommernstraße 
19:00 – 21:00 Uhr  Sportabzeichen 
     (jeden 1. und 3. Dienstag im Monat) Sportzentrum 
19:00 – 20:00 Uhr  Aktiv gegen Osteoporose Hohenfeldklinik 
19:30 – 22:00 Uhr  Blasorchester Orchesterprobe Musikzimmer 
20:00 – 21:00 Uhr  Badminton, Jugendmannschaftstraining Sporthalle Pommernstraße 
20:00 – 21:00 Uhr  Fitnessgymnastik für Frauen TG-Halle 

Mittwoch
08:10 – 09:20 Uhr  Schulsport TG-Halle 
08:30 – 10:00 Uhr  Qigong (Kurs) Ev. Gemeindehaus 
09:15 – 10:15 Uhr  Gesundes Fit-Sein (Kurs) Gymnastikraum 
10:00 – 11:30 Uhr  Qigong (Kurs) Ev. Gemeindehaus 
10:00 – 12:00 Uhr  Reha-Prävention am Gerät TG-Studio 
10:30 – 11:30 Uhr  Integrationsgruppe II (Kinderturnen) TG-Halle 
10:30 – 11:30 Uhr  Zumba (Kurs) TG-Halle 
13:15 – 14:45 Uhr  Belegung durch die Taunusschule TG-Halle 
13:30 – 15:45 Uhr  Posaunenunterricht Musikzimmer 
15:00 – 16:30 Uhr  Turnen für Schüler TG-Halle 
16:30 – 17:30 Uhr  Jungensportgruppe TG-Halle 
17:00 – 18:00 Uhr  Talentfördergruppe Sportzentrum 
17:00 – 18:15 Uhr  Kurs G.U.T. Pilates TG-Halle 
17:00 – 20:00 Uhr  Leistungsturnen männlich Bühne 
17:30 – 18:30 Uhr  Rehasport Brustkrebsnachsorge Gymnastikraum 
17:30 – 19:00 Uhr  Klarinettenunterricht Musikzimmer 
18:00 – 20:00 Uhr  Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio 
18:00 – 20:00 Uhr  Leichtathletik, Schüler(-innen) A, 
     Jugend, Aktive Sportzentrum 
18:00 – 20:00 Uhr  Sportliches Mountainbiken durch den 
     Taunus (Treffp. 18:00 Eichbornbrunnen) Sonstige 
18:15 – 19:15 Uhr Reha-Sport TG-Halle 
18:45 – 20:15 Uhr Tischtennis-Training TG-Halle 
19:15 – 20:00 Uhr  Krafttraining für Frauen TG-Halle 
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19:30 – 21:00 Uhr  Karate, Erwachsene (Anfänger) Gymnastikraum 
20:00 – 21:00 Uhr  Krafttraining für Frauen TG-Studio 
20:15 – 21:30 Uhr  Skiabteilung, Turnen Er und Sie TG-Halle 

Donnerstag
08:00 – 12:00 Uhr  XXL-Fitness Turnerstubb 
08:10 – 09:20 Uhr  Schulsport TG-Halle 
08:45 – 09:45 Uhr  G.U.T. Rückenfitness Gymnastikraum 
09:30 – 10:30 Uhr  Eltern- und Kind-Turnen, Gruppe I TG-Halle 
10:00 – 11:00 Uhr  G.U.T. XXL-Fitness Gymnastikraum 
10:30 – 11:30 Uhr  Eltern- und Kind-Turnen, Gruppe II TG-Halle 
12:15 – 21:30 Uhr  Klarinettenunterricht Musikzimmer 
12:45 – 16:30 Uhr  Querflötenunterricht Turnerstubb 
14:30 – 15:30 Uhr  Kinder-Turnen TG-Halle 
15:15 – 16:15 Uhr  Leichtathletik, Minis, Gr. II Vorschulalter/
     1. Schuljahr Sportzentrum 
15:30 – 16:30 Uhr  Leichtathletik, Schüler(-innen) D, 
     2. und 3. Schuljahr Sportzentrum 
15:45 – 16:30 Uhr  Kleinkinderturnen IV TG-Halle 
16:30 – 18:00 Uhr  Akrobatik Bühne 
16:30 – 18:00 Uhr  Badminton, Projekt Schule und Verein Sporthalle Pommernstraße 
16:30 – 18:00 Uhr  Leichtathletik, Schüler(-innen) C Sportzentrum 
17:00 – 18:30 Uhr  Sport und Bewegung für Diabetiker TG-Halle 
17:30 – 18:30 Uhr  Karate, Kinder (Anfänger) Freiherr-von-Schütz-Schule 
17:30 – 18:30 Uhr  Leichtathletik TG-Studio 
17:30 – 20:30 Uhr  Querflötenunterricht Turnerstubb 
18:00 – 19:30 Uhr  Leichtathletik, Schüler(-innen) B Sportzentrum 
18:00 – 20:00 Uhr  Leichtathletik, Schüler(-innen) A, 
     Jugend, Aktive Sportzentrum 
18:30 – 19:30 Uhr  Karate, Kinder (Fortgeschrittene) Freiherr-von-Schütz-Schule 
18:30 – 20:30 Uhr  Leistungsriege weiblich Bühne 
18:30 – 20:30 Uhr  Zirkeltraining TG-Studio 
19:00 – 20:00 Uhr  Bad Camberger Lauf- und Walking-Treff Stadtwald 
19:00 – 20:30 Uhr  Keep in Balance Gymnastikraum 
19:30 – 20:30 Uhr  Fitnessgymnastik für Frauen TG-Halle 
19:30 – 21:00 Uhr  Prellball, Jugend, Damen, Herren Sporthalle Pommernstraße 
19:30 – 22:30 Uhr  Badminton, Mannschaftstraining Sporthalle Pommernstraße 
20:30 – 22:00 Uhr  Konditionsgymnastik für 
     gemischte Gruppen TG-Halle 
20:30 – 22:00 Uhr  Next Level Training TG-Studio 
21:00 – 22:30 Uhr  Volleyball Damen/Herren Sporthalle Pommernstraße 

www.TGCamberg1848.de



TG-Report Nr. 3528

ÜBUNGSPLAN DER TG CAMBERG 1848 e.V.

Freitag
10:00 – 12:00 Uhr  Reha- Prävention am Gerät TG-Studio 
11:30 – 13:00 Uhr  Schulsport TG-Halle 
13:00 – 14:00 Uhr  Belegung durch die 
     Freiherr-von-Schütz-Schule TG-Halle 
13:00 – 17:00 Uhr  Blockflötenunterricht Musikzimmer 
13:15 – 16:00 Uhr  Klarinettenunterricht Turnerstubb 
14:15 – 15:00 Uhr  Kleinkinderturnen Gruppe VII TG-Halle 
15:00 – 15:45 Uhr  Kleinkinderturnen Gruppe V TG-Halle 
15:45 – 16:30 Uhr  Kleinkinderturnen Gruppe VI TG-Halle 
16:00 – 18:30 Uhr  Rope Skipping TG-Halle 
16:30 – 18:00 Uhr  Leichtathletik, Schüler(-innen) C Sportzentrum 
17:00 – 18:15 Uhr  Karate, Schüler Freiherr-von-Schütz-Schule 
17:00 – 19:00 Uhr  Talentfördergruppe Schule/Verein LA, 
     Sportplatz Niederselters Sonstige 
17:00 – 19:30 Uhr  Gerätturnen weiblich TG-Halle 
17:15 – 18:10 Uhr  Schülerorchesterprobe Musikzimmer 
18:00 – 20:00 Uhr  Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio 
18:30 – 20:00 Uhr  Jugendorchesterprobe Musikzimmer 
18:30 – 20:00 Uhr  Karate, Jugend/Erwachsene Freiherr-von-Schütz-Schule 
19:00 – 22:00 Uhr  TG-Radelgruppe – Treffpunkt: Lindenbaum, 
     Bahnhofstraße/Rudolf-Dietz-Straße Sonstige 
19:30 – 22:00 Uhr  Turnen für männliche Jugend und Männer TG-Halle 
20:00 – 21:00 Uhr  Frauengymnastik 40 Plus TG-Halle 

Samstag
10:00 – 12:00 Uhr  Leichtathletik, Jugend, Aktive, nach
     Absprache Stadion/Wald TG-Studio 
10:30 – 13:00 Uhr  Rope Skipping TG-Halle 
11:00 – 12:00 Uhr Musikalische Früherziehung Musikzimmer 
14:00 – 21:00 Uhr Tischtennis Schüler, Jugend, Herren, 
     Hobbyspieler (Punktspiele) TG-Halle 
15:00 – 18:00 Uhr  Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio 

Sonntag
10:00 – 11:00 Uhr Bad Camberger Lauf- und Walking-Treff / 
     Walkingangebot Stadtwald 
10:00 – 11:00 Uhr  Skiabteilung, Waldlauf im Stadtwald Stadtwald 
10:00 – 12:00 Uhr  Leichtathletik, Jugend / Aktive TG-Studio 
10:00 – 14:00 Uhr  Turnen für Männer und männliche Jugend TG-Halle 
17:00 – 18:00 Uhr  Badminton – Zusatzangebot TG-Studio 
18:00 – 20:00 Uhr  Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio 
19:00 – 21:00 Uhr  Badminton, Breitensporttraining TG-Halle 
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Alle drei Nachwuchsturnerinnen erzielten 
gute Ergebnisse. Anne Baumfalk 
belegte den 9. Platz (46,100 Punkte), 
Franziska Haubrich vergab nach zwei 
Tageshöchstwertungen am Sprung und 
am Balken eine bessere Platzierung durch 
Stürze an Barren und Boden, dennoch 
stand am Ende noch ein 11. Platz (44,850) 
zu Buche. Emily Puznowski turnte ihren 

allerersten Wettkampf und erreichte 
einen guten 20. Platz (40,050). Parallel 
gingen Tamara Eckrich und Lena 
Hermelink in dem jahrgangsoffenen 
Wettkampf (P4-P8) an den Start. Auch 
hier wurde der 9. Platz (46,700) durch 
Tamara Eckrich erreicht, während Lena 
Hermelink mit 54,400 Punkten den 
hervorragenden 3. Platz belegte. 
Die beiden Trainerinnen Nadine Natz 
und Ilka Thorwarth waren mit dem 
Abschneiden aller ihrer Turnerinnen 
sehr zufrieden. 

Bild 1: oben von links nach rechts: Lena 
Hermelink, Tamara Eckrich; unten von links 
nach rechts: Anne Baumfalk, Franziska Haubrich, 
Emily Puznowski

Bild 2: oben von links nach rechts: Anne 
Baumfalk, Lena Hermelink, Emily Puznowski, 
Tamara Eckrich, Franziska Haubrich;
unten von links nach rechts: Kampfrichterinnen 
Kristina Bermbach und Andrea Janz; 
Betreuerinnen Nadine Natz und Ilka Thowarth

Einen spannenden Wettkampf im 
Gerätturnen konnten zahlreiche Zuschauer 
in Niederselters miterleben. Es gingen 
rund 100 Turnerinnen an die Geräte. Die 
TG Camberg nahm an zwei verschiedenen 
Leistungs- und Jahrgangsstufen teil. 
Die jüngeren Mädchen turnten die 
Übungen P3 und P4, Jahrgang 2003/2004. 

30

Gau-Einzelwettkampf in Niederselters

GERÄTTURNEN WEIBLICH ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Andrea Janz, Tel.: 06434 - 38206
Geraetturnen-weiblich@TGCamberg1848.de 
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Sprichwörtlich in letzter Sekunde sicherte 
sich die Tischtennis-Mannschaft der 
TG Camberg den Klassenerhalt in der 
Kreisliga, der höchsten Spielklasse auf 
Kreisebene. 
Bereits die Hinrunde der abgelaufenen 
Saison verlief ziemlich durchwachsen. 
Dabei zeigte die Mannschaft ihre zwei 
extremen Gesichter: Zwar konnten immer-
hin drei höher platzierte Gegner furios 
geschlagen werden – allerdings verlor 
man auch völlig unnötig gegen alle drei 
hinter ihr platzierten Mannschaften. 

Insgesamt lag das Team mit 7:15 Punkten 
in der Vorrunden-Tabelle auf dem 9. 
Tabellenplatz mit scheinbar sicheren fünf 
Punkten Vorsprung auf den Abstiegsplatz. 
In der Rückrunde kam es dann aber 
zunächst knüppeldick: Von den ersten 
neun Partien gingen gleich acht – 
teilweise stark ersatzgeschwächt – ver-
loren und urplötzlich fand man sich 
zwei Spieltage vor Saisonende auf dem 
letzten Tabellenplatz wieder und der 
Abstieg schien bereits besiegelt. Dann 
aber wuchs das Team in den letzten 

Tischtennis-Team sichert Klassenerhalt am letzten Spieltag

TISCHTENNIS  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Informationen: Thorsten Schlicht, Tel.: 06434 - 908517
Tischtennis@TGCamberg1848.de 
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beiden Partien noch einmal über sich 
hinaus und stieg wie der sprichwörtliche 
Phoenix aus der Asche. Zunächst konnte 
in einem hochdramatischen Spiel – dem 
wohl spannendsten Match der ganzen 
Saison überhaupt – der Aufstiegsaspirant 
Weilmünster sensationell mit 9:7 nieder-
gerungen werden und anschließend 
sicherte sich die Mannschaft mit einem 
9:3-Erfolg am letzten Spieltag im direkten 
Duell gegen Mitabstiegskonkurrent Elker-
hausen endgültig den vielumjubelten 
und nicht mehr für möglich gehaltenen 
Klassenverbleib.
Folgende Spieler kamen bei der letztlich 
doch noch erfolgreichen Mission Klassen-
erhalt zum Einsatz: Mirko Schmidt, Eike 
Schupp, Thomas Rosa, Karlheinz Brüstle, 
Dominik Bastian, Thorsten Schlicht, 
Stephan Hanson, Constantin Couvelis, 
Jan Christian Henning, Jan-Philipp 
Couvelis und Jürgen Belke.

In der Einzelwertung errang Mirko 
Schmidt mit 23:7 Siegen sensationell den 
3. Platz und damit die Bronzemedaille, 
Thomas Rosa schaffte es mit 22:13 Siegen 
immerhin gerade noch unter die Top-
20. Das Doppel Eike Schupp / Thorsten 
Schlicht verpasste mit einer Bilanz von 
12:7 Siegen und dem 12. Platz nur knapp 
den Sprung unter die Top-10 in der 
Doppelwertung.
Das Tischtennis-Training beginnt wieder 
nach den Sommerferien und findet 
immer mittwochs von 18.30 bis 20.15 
Uhr in der TG-Halle statt. Da die TT-
Abteilung dringend Nachwuchs benötigt, 
sind Interessierte aller Altersklassen und 
selbstverständlich auch aus anderen 
Abteilungen ganz herzlich eingeladen, 
am Tischtennis-Training teilzunehmen!
Thorsten Schlicht

TISCHTENNIS  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Frankfurter Straße 102
65520 Bad Camberg
Telefon 0 64 34 - 91 68 - 0 
www.auto-mueller.net
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Abteilungsleitung: Brigitte Gersfeld, Tel.: 06434 - 6305 oder
Brigitte Lamp, Tel.: 06434 - 6394
Radlgruppe@TGCamberg1848.de 

Die Turngemeinde trauert um Ehrenmitglied Claus Schmitt

Der plötzliche Tod unseres Gründungs-
mitglieds Claus Schmitt während unserer 
zweiten Trainingsfahrt am 10. Mai 2013 hat 
uns alle tief erschüttert. 
Mehr als 20 Jahre lang hat er seine Ehefrau 
Christa bei der Leitung und besonders 
den Vorbereitungen für unsere 
mehrtägigen Touren unterstützt und 
unserer Gruppe bis zuletzt mit seiner 
Freude und Tatkraft geholfen. Diese 
schönen Erinnerungen bleiben für 
immer. Wir vermissen ihn und 
werden ihn nicht vergessen.
Bei unseren wöchentlichen Fahrten 
(immer freitags ab 19.00 Uhr) 
wechseln wir uns mit dem Führen 
wieder ab und kehren anschließend 
wie gewohnt in eine der umliegenden 
Gaststätten zum geselligen Ausklang 
ein.
Unsere diesjährige 2-Tagestour führte 
uns am 20. und 21. Juli 2013 an der 
Fulda entlang von der Wasserkuppe 
über Schlitz (Übernachtung) nach 
Melsungen.  
Saisonende ist am 30. August 2013. 

Evtl. findet am Sonntag, dem 8. September 
2013 noch eine abschließende Tagestour 
statt.
Brigitte Gersfeld und Brigitte Lamp
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Nachruf

RADLGRUPPE „FREITAGSABENDS“

Die Turngemeinde nimmt Abschied und trauert um Claus Schmitt, der 
am 10. Mai 2013 plötzlich und unerwartet im Alter von 78 Jahren bei einer 
Radtour verstorben ist. 

Claus Schmitt hat sich um die Turngemeinde in den verschiedensten 
Abteilungen wie Wandern, Radtouren, Skiabteilung, Leichtathletik, Faustball, 
Prellball, Volleyball und bei den „Montagsbuben“ verdient gemacht. Er war 
Gründungsmitglied der Leichtathletikabteilung sowie der Skiabteilung und hat 
sein Fachwissen in seiner langjährigen Vorstandsarbeit in der TG und Mitarbeit 
im Turngau Mittellahn eingebracht. 

Besonders sein Engagement und sein ehrenamtlicher Einsatz rund um und in 
der TG-Halle, die für Claus Schmitt wie ein zweites Zuhause war, wird den 
TG-Mitgliedern stets in Erinnerung bleiben. 

Schon bei der Grundsteinlegung im Jahr 1954 war Claus Schmitt dabei und 
hat sich bei der Dachsanierung und beim Ausbau des TG-Studios besondere 
Verdienste erworben. Sein fachlicher Rat und seine offene und herzliche Art 
waren stets gesucht. 

Im Jahr 2004 wurde Claus Schmitt mit der Ehrenmitgliedschaft der 
Turngemeinde ausgezeichnet. Die Gemeinschaft der Turngemeinde war für 
Claus Schmitt ein wichtiger Teil seines Lebens und mit dem Verlust von 
Claus Schmitt verliert die Turngemeinde einen wichtigen Menschen in ihrer 
Gemeinschaft. Die Turngemeinde wünscht Ehefrau Christa Schmitt mit ihrem 
Sohn Jörg viel Kraft, mit dem schmerzlichen Verlust zu leben und wird ihnen 
immer zur Seite stehen.

✝
Claus Schmitt

GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Jubiläumsradtour der Montagsbuben vom 5. bis 7. Juli 2013

Im Sommer des letzten Jahres feierte 
die Abteilung der Montagsbuben ihr 
30-jähriges Bestehen. Hierbei entstand 
die Idee, dieses Jubiläum auch in Form 
einer besonderen Radtour zu begehen. 
Claus Schmitt, der die Mehrtagestouren 
der Montagsbuben seit dem Jahr 1998, 
unterstützt von seiner Frau Christa, 
geplant und geleitet hatte, schlug vor, statt 
der sonst meist üblichen Zwei-Tages-Tour 
eine Drei-Tages-Tour durchzuführen. Die 
Jubiläumstour sollte an der Wasserkuppe 
beginnen und dann entlang der Fulda 
und Weser entlang führen. Über die 
Annahme dieser Idee musste nicht lange 
diskutiert werden.

Die Vorfreude auf die Tour wich aber 
wenige Wochen vor dem Termin Trauer 
und Betroffenheit, als bekannt wurde, 
dass Claus für alle völlig unerwartet bei 
einer seiner geliebten Radtouren mit der 
sogenannten Freitagsgruppe verstorben 
war. Nachdem Claus so plötzlich von 
hier weggerufen wurde, stellte sich die 
Frage, ob die Tour abgesagt werden sollte. 
Aber wir waren uns schnell einig, dass 
dies nicht im Sinne von Claus gewesen 
wäre. 

Unser Abteilungsleiter Ralf Schröder 
besorgte sich von Christa Schmitt (der 
Frau von Claus),  die Tour-Unterlagen und 
führte die Vorbereitungen unterstützt von 
Klaus Barth fort, um die Fahrt trotz des 

Fehlens unseres erfahrenen Organisators 
stattfinden zu lassen. Allerdings war es 
nicht möglich, die von Claus vorgesehene 
Vortour durchzuführen, so dass wir uns 
auf Radwanderkarten und Fahrrad-Navis 
verlassen mussten. 

Am Freitag, dem 5. Juli 2013 war es dann 
so weit und 20 Montagsbuben starteten 
nach dem Verladen der Räder, wie geplant 
um 6.00 Uhr morgens, in Richtung 
Rhön. Oben auf der Wasserkuppe 
angekommen, nahmen wir zur Stärkung 
unser traditionelles Frühstück mit Weck, 
Worscht und Woi ein. Das Fehlen 
von Claus wurde uns auch hier wieder 
besonders bewusst, denn er hatte auch das 
Frühstück ansonsten immer organisiert 
und durch Tomaten aus dem eigenen 
Garten bereichert.

Nach dem Start passierten wir zunächst 
den Segelflugplatz und machten einen 
kurzen Halt an der nahegelegenen 
Fuldaquelle. Nach einem Gruppenfoto 
ging es steil bergab bis nach Gersfeld. 
Wir fuhren bei schönem Wetter, das 
uns die gesamten drei Tage begleitete,  
teilweise an der Bahnstrecke entlang 
bis nach Fulda. Da wir zeitig dort 
eintrafen, hatten wir noch Zeit für eine 
kurze Besichtigung des Doms, bevor 
wir im vorbestellten Gasthaus gut zu 
Mittag aßen. Anschließend führte uns 
der Weg durch schöne Wiesen und der 

GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Abteilungsleitung: Ralf Schröder, Tel.: 06434 - 905796
Montagsbuben@TGCamberg1848.de 
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Fulda entlang über Schlitz bis nach Bad 
Hersfeld. 
Am späten Nachmittag bezogen wir 
direkt am Marktplatz von Bad Hersfeld 
ein herrliches Hotel, in dem Claus zum 
Abendessen ein sehr schmackhaftes 
„Künstler-Essen“ gebucht hatte. Nach 
dem Essen wurde die Stadt erobert, die 
an diesem Abend wegen der „Shopping-
Night“ voller Menschen war. Außerdem 
zeigten diverse Chöre ihr Können, 
wodurch in der Stadt (übrigens die 
Geburtsstadt unseres Montagsbuben 
Manfred Rehm) eine ganz besondere 
Atmosphäre herrschte.
Am nächsten Morgen wartete ein 
Frühstück mit reichhaltiger Auswahl auf 
uns, so dass der ein oder andere gar nicht 
aufhören wollte. Aber auf Einzelschicksale 
wird bei den Montagsbuben grundsätzlich 
keine Rücksicht genommen. Somit 
fuhren wir pünktlich in Richtung Bebra 

los, wo uns am Ortsrand bereits der 
über 80-jährige Vater von Manfred Rehm 
erwartete. Gemeinsam begleiteten wir 
ihn nach Hause, wo wir von der Mutter 
mit Wasser und Saft bewirtet wurden. 
Nach vorheriger Frisurenkorrektur wurde 
ein Erinnerungsfoto geschossen und die 
Eltern Manfreds waren froh, dass die 
vielen netten Buben (wie sie betonten) 
vorbeigeschaut hatten. 
Nach der kurzen Rast ging es weiter bis 
Rotenburg an der Fulda. Hier fand an 
dem Wochenende das Strandfest statt 
und wir waren Zeuge eines lustigen 
Sau-Trog-Rennens auf der Fulda. Nach 
viel zu kurzer Rast ging es weiter über 
Brach nach Melsungen, dem Ort unserer 
Mittagsrast. Das Städtchen, das zahlreiche 
Fachwerkhäuser und ein tolles Rathaus 
schmücken, hatte sich hervorragend 
herausgeputzt und zeigte sich von seiner 
besten Seite.

GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Mittagsrast
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GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Um die Fuldaschleifen herum führte 
unser Weg weiter nach Kassel. Noch 
bevor wir zum Hotel abbogen, sahen wir 
die große Kreuzhacke, die uns deutlich 
zeigte, dass wir in der Stadt der Künstler 
angekommen waren. Unser Hotel lag 
mitten in der Stadt und so waren die 
Wege am Abend nach dem Essen sehr 
kurz. 
Trotz der zentralen Lage war es nicht 
leicht, Plätze für einen Absacker zu 
finden, so dass zum Eisessen ein Burger 
King herhalten musste. Hier gab es 
als Zugabe eine Pappkrone, mit der 
sogleich ein Montagsbub zum König 
gekrönt wurde. Seine so gewonnene 
Autorität setzte er gleich ein, um u. a. am 
Bahnhofsvorplatz für Ruhe zu sorgen. 
Auch noch am nächsten Tag sorgten die 
Geschichten vom König noch für viel 
Spaß. Nach dem Frühstück am frühen 
Sonntagmorgen wurde die Krone auf 
dem Helm montiert und die Menschen 
applaudierten am Wegesrand, nachdem 
unser Radfahrerkönig entsprechend ange-
kündigt wurde. 
Zwischen Kassel und Hann-Münden 
fuhren wir auf luftigen Schattenwegen an 
der Fulda entlang bis zum Zusammen-

fluss mit der Werra zur Weser. Nach 
einem hervorragenden Mittagsbuffet 
auf dem historischen Marktplatz mit 
Glockenspiel und Puppentanz, besuchten 
wir noch den Weserstein, um den „Kuss“ 
der beiden Flüsse zu sehen, denn „wo 
Werra sich und Fulda küssen und ihren 
Namen büßen müssen, dort entsteht 
durch diesen Kuss deutsch bis zum Meer 
der Weserfluss“. An diesem Weserfluss 
ging unsere Fahrt weiter bis zu unserem 
Abschluss in einem urigen Ausflugslokal.
Es war angesichts des tollen Wetters 
und der Bilderbuchlandschaft eine 
wunderschöne Tour über insgesamt 
270 km. Das ganze wurde garniert mit 
vielen coolen Männersprüchen und 
interessanten Gesprächen. Da wir – 
Gott sei Dank – auch keinen Unfall zu 
verzeichnen hatten, war die Stimmung 
jederzeit hervorragend. Der mitfahrende 
1. Vorsitzende der TG, Stefan Schütz, 
dankte auf der Heimfahrt Ralf Schröder 
und allen, die zum Gelingen der Tour 
beigetragen hatten. Gedacht wurde 
dabei auch an Claus Schmitt, dem alle 
Mitfahrer dankbar waren, dass er diese 
schöne Strecke angeregt und die Tour 
vorbereitet hatte. 
Manfred Rehm / Stefan Gotthardt

Karlheinz und 
Thomas

Weserstein
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Sonntag war der Tag der Eltern-Kind-Teams

Viel Spaß hatten die Teilnehmer des 
vierten Eltern-Kind-Turniers, zu dem die 
Badmintonabteilung der TG Camberg in 
die Kreissporthalle in der Pommernstraße 
eingeladen hatte.
Zwar war die Teilnehmerzahl nicht so 
hoch wie das letzte Jahr, aber dennoch 
konnte man mit insgesamt 18 Paaren die 
Gruppe „Erfahrene“ (10 Meldungen) und 
die Gruppe „Anfänger“ (8 Meldungen) 
ausspielen. Je ein Elternteil und ein Kind 
standen auf dem Spielfeld einem anderen 
Doppelpaar gegenüber. 
Dass hier nicht nur sportlicher Ehrgeiz 
sondern auch der Spaß am Badminton 

vorlag, merkte man an der angenehmen 
Atmosphäre, die in der Kreissporthalle 
herrschte. 
In einem ausgewogenen Spielmodus 
mussten alle Beteiligten über ihre Spiel-
gruppe hinweg die gleiche Anzahl von 
Spielen bestreiten. 
Schläger und Bälle wurden von der TG 
zur Verfügung gestellt. Als Belohnung 
für die Anstrengungen gab es für jedes 
Doppelpaar eine Urkunde und für die 
drei Erstplatzierten noch dazu einen Preis. 
Fazit der Teilnehmer: Wir kommen 
nächstes Jahr wieder

BADMINTON  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Martin Zimmermann, Tel.: 06438 - 9247383
Badminton@TGCamberg1848.de 

Die Sieger der Gruppe
„Erfahrene“

www.TGCamberg1848.de
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Karateabteilung der Turngemeinde

KARATE  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Roland Seip, Tel.: 06434 - 7921
Karate@TGCamberg1848.de 

Seit 14 Jahren besteht die Abteilung 
Karate der TG Camberg. Seit dieser 
Zeit sind von unserem Trainer Ali Cinar 
in unzähligen Trainingsstunden sehr 
erfolgreiche Karateka geformt worden. 
Auch in 2013 wurden wieder zahlreiche 
Karateka auf ihre nächste Prüfung 
vorbereitet und dieses Jahr waren auch 
wieder besondere Prüfungen zu bestehen. 
Bei den Kindern und Jugendlichen war 
am 16. Juni 2013 Prüfungstag in der 
Freiherr- von-Schütz-Schule.

Prüfungsteilnehmer:
9. Kyu Weißgurt 
Wimbes Linus, Wimbes Luca, Janz Niklas, 
Rako Leon, Zarioh Fahd, El-Mahjoub 
Redouan, Zirfas Lene, Schweitzer Martha, 

Eichinger Katharina, Becker Lynn, El-
Mahjoub Inas, Pabst Lukas, Gesstenberg 
Rio

8. Kyu Gelbgurt
Newiadomsky Lotta, Wimbes Leon, Pyko 
Aileen, Fismer Nico, Tunc Rabia-Samira, 
Baumfalk Hana, Wiedmann Michael, 
Steuerwald Christian, Roth Marcel

8.-7. Kyu Gelb-Orangegurt
Zwischenprüfung
Newiadomsky Lasse, Baumfalk Anne, 
Kraft Hanna, Seip Vanessa, Weber Frauke, 
Pfeiffer Pascal, Cinar Civan, Erdmann 
Sebastian, Klüfer Keito
7. Kyu Orangegurt 
Escher Maren, Ott Kevin, Stephan Tim, 
Jung Moritz
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7.-6. Kyu Orange-Grüngurt
Zwischenprüfung
Schweitzer Frieda, Kahlon Rawil-Ahmed

6. Kyu Grüngurt 
Zirfas Maren, Schaus Rieke, Wiedmann 
Michel, Maaß Paul, Dörn Daniel, Panter-
möller Anja
6.-5. Kyu Grün-Blaugurt
Liebert Isabell, Mahler Dennis
5. Kyu Blaugurt
Bouchouaf Nahila
4.-3. Kyu Blau-Braun
Pantermöller Keno, Meiser Andrei
3. Kyu Braungurt 
Canbaz Daniz

2. Kyu, zweiter Braungurt
Kilb Ann-Kathrin, Nickel Thesa

Aber auch unser Trainer Ali Cinar hatte 
sich etwas vorgenommen. Trotz der 
immer gut vorbereiteten Trainingsein-
heiten oder das Vorbereiten der Karate-
schüler auf die nächsten Prüfungen. Es 
wusste niemand, dass auch er sich intensiv 

auf seine eigene Danprüfung vorbereitete.
Am 1. Juni 2013 war es dann in Mendig 
auch für ihn soweit. Nach einem 
vorhergehenden Lehrgang begannen 
ab 16.30 Uhr die Prüfungen. Nach den 
Auswertungen der Prüfungseinheiten 
konnte dann auch Ali zu einer erfolg-
reichen Prüfung zum 5. Dan gratuliert 
werden. 
Wir sind sehr stolz einen so engagierten 
Spitzentrainer in unseren Reihen zu 
haben. 
Zur bestandenen 5. Danprüfung gratu-
lieren auch der Vorstand und alle 104 
Karateka der TG. 

KARATE  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Ali Cinar (rechts)  und sein Trainer
Efthimios Karamitsos
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Vier weitere Prüfungen zum schwarzen 
Gürtel wurden auch noch bestanden.
Claudia Schmitt, Caren Möbs, Annika 
Hasenpflug und Lena Kolb.
Seit einem Jahr wurde sich intensiv 
auf die Danprüfung vorbereitet, über 
Monate hinweg wurde ein hohes Maß an 
Disziplin für die sehr harten zusätzlichen 
Trainingseinheiten abverlangt.
Dazu kamen noch spezielle Dan- 
Vorbereitungen und mehrere Pflicht- 
Lehrgänge.
Am 18. Mai 2013 war es soweit. Dem 
Bundestrainer Efthimios Karamitsos, 
7. Dan, wurde das Prüfungsprogramm 
vorgeführt. Von jedem Prüfling wurde das 
verlangte Prüfungsprogramm bestehend 
aus Kihon, Kata, Bunkai, Kumite, Jiyu 
Ippon Kumite und Jiyu Kumite gezeigt 
und erklärt.
Nach nervenaufreibendem Warten war es 
dann am Abend soweit und es konnten 
endlich die Dan-Diplome in Empfang 
genommen werden. Am Ende der 
Prüfungen gratulierte der  Bundestrainer 

mal 17 Jahren besitzen sie nun den 
schwarzen Gürtel. Caren Möbs hat in 
2006 und 2009 sogar schon als Hessische 
Vizemeisterin für die TG Camberg auf 
dem Siegertreppchen gestanden.
Claudia fing im Dezember 2002 
mit Karate als Anfängerin an. Trotz 
verletzungsbedingten Rückschlägen verlor 
sie nie den Spaß am Training. Mit viel 
Ehrgeiz und Disziplin ist sie seit 11 Jahren 
schon dabei. Nun hat sie ein großes Ziel 
erreicht. Ihren ersten schwarzen Gürtel.   
Und damit uns der Nachwuchs bei den 
Kindern  nicht ausgeht, bieten wir wieder 
ein Karate-Anfängertraining für Kinder 
im Alter von 6 bis 10 Jahren an. 
Am 29. August 2013, dem zweiten Don-
nerstag nach den Ferien, beginnt das 
Training von 17.30 bis 18.30 Uhr für die 
neue Anfängergruppe in der Turnhalle 
der Freiherr-von-Schütz-Schule in der 
Limburger Straße.

Roland Seip

v. l. n. r.: Caren Möbs, BT Efthimios Karamitsos, Claudia 
Schmitt, Annika Hasenpflug und Lena Kolb

Efthimios Karamitsos persön-
lich zur bestandenen 1. Dan-
prüfung. Unser Trainer Ali 
war natürlich mit dabei, er 
gratulierte und überreichte den 
stolzen  Karatekas ihren ersten 
schwarzen Gürtel.

Caren, Annika und Lena fingen 
mit 8 Jahren zusammen als 
Anfänger in der Kindergruppe
im September 2004 in der 
Kreissporthalle an. Nach neun 
Jahren Training, Wettkämpfen 
und viel Spaß an Karate 
haben sie eine tolle Leistung 
vollbracht. Mit gerade ein-

KARATE  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Neue Ausrüstung für die Rope Skipper

ROPE SKIPPING  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Daniela Ribeiro, Tel.: 06434 - 38738
RopeSkipping@TGCamberg1848.de 

Über neue Trainingsanzüge kann 
sich die Freitagsgruppe der 
Camberger Rope Skipper freuen. 
Damit sie einheitlich gekleidet 
zu Wettkämpfen und Auftritten 
fahren können, wurden sie in den 
Vereinsfarben neu ausgestattet. 
Gesponsert wurden die Anzüge 
zum Großteil von der Nassauischen 
Sparkasse, wofür sich die Skipper 
noch einmal herzlich bedanken 
möchten! 
Wer Interesse daran hat, uns für 
Auftritte zu buchen oder selbst 

Im ersten Halbjahr stand primär unser 
Nachwuchs im Vordergrund. Die Show 
„Krimi“ unserer Freitagsgruppe hatte 
vergangenen Februar Premiere und wurde 
seit dem auf mehreren Veranstaltungen, 
unter anderem dem Tanzwettbewerb in 
Camberg, präsentiert. 
Auch zwei Wettkämpfe wurden 
besucht. Zunächst fand in Eltville der 
Landesnachwuchswettkampf statt, zu 
dem Gruppen aus ganz Hessen angereist 
waren.  Dort beteiligten wir uns äußerst 
erfolgreich mit 10 Skippern. 

Antonia Sachs schaffte 111 Speedsprünge 
in einer Minute, knackte damit nicht nur 
ihren persönlichen Rekord, sondern führt 
nun in dieser Disziplin ihre Altersklasse 
an.
Sophie Pflüger war eine der vier Springe-
rinnen aller Altersklassen (!), die die volle 
Punktzahl auf ihre Kür bekam, in der 
es nicht nur auf fehlerfreies Springen, 
sondern auch auf gute Sprungausführung 
und Körperhaltung ankam. Die Traine-
rinnen Rebecca Krick und Daniela 
Ribeiro, welche die Teilnehmer an diesem 

Erfolgreicher Nachwuchs

aktiv mitspringen will kann uns gerne unter 
RopeSkipping@TGCamberg1848.de kontaktieren. 
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Tag nicht nur betreuten, sondern teilweise 
auch als Kampfrichter tätig waren, freuten 
sich, dass trotz sehr teilnehmerstarken 
AK's 50% der TG Camberg die Top 10 
erreichten und mit Janika Kern und Maren 
Escher auch das Treppchen. Insgesamt 
erreichten wir Camberger Skipper folgende 
Platzierungen:

AK5 (2004/2005): 
Veronika Niksch (36) 
AK4 (2003/2002): 
Nadine Konkel (36), Antonia Sachs (8), 
Maren Anna Escher (3); 
AK3(2001/2002): 
Jessica Herborn (16), Hanna Werner (12), 
Joeleen Madaus (6), Sophie Pflüger (5) 
AK2 (1999/1998): 
Michelle Back (5), Janika Kern (1).

www.TGCamberg1848.de

ROPE SKIPPING  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Vor einigen Tagen fand zusätzlich unser 
mittlerweile traditionell ausgerichteter 
Freundschaftswettkampf mit Oberlibbach 
statt. Schön ist, dass dieses Jahr zwei wei-
tere neue Vereine (Wörsdorf und Frank-
furt) daran teilnehmen konnten. Auch 
hier waren wir Camberger sehr erfolgreich 
dabei, und konnten teilweise alle drei 
ersten Plätze für uns gewinnen.
Auch bei dieser Veranstaltung konnten 
wir dank der neuen gesponserten 
Trainingsanzüge und der neuen T-Shirts 
einheitlich auftreten. Herzlichen Dank an 
unseren Sponsor Naspa!  

vorne:
Daniela Ribeiro 
(Trainerin), 
Jessica Herborn, Sophie 
Pflüger, Michelle Back, 
Hanna Werner, Joeleen 
Madaus, Antonia Sachs, 
Rebecca Krick (Trainerin)
hinten: 
Janika Kern, Mara Anna 
Escher, Nadine Konkel, 
Veronika Niksch
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ROPE SKIPPING  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Am 10. Juli 2013 war es so weit: 
Carolin Ochs und Sven Habich 
haben sich das Ja-Wort gegeben. 
Zum Glück wollte Sven sich 
als schneller TG-Leichtathlet 
nicht nur auf seine läuferischen 
Fähigkeiten verlassen. Denn so 
lernte er in der Fahrschule seine 
heutige Ehefrau Caro kennen. 
Schnell stand fest: Die beiden 
wollten nicht nur miteinander 
fahren, sondern auch mitein-
ander gehen. Caro ist seit 
vielen Jahren fester Bestandteil 
der Rope Skipperinnen. Nun 
engagieren sich Sven und 
Caro gemeinsam bei vielen 
Aktionen der TG. So standen 
nach der kirchlichen Trauung 
in der Kreuzkapelle die Rope 
Skipperinnen und Leichtathleten 
Spalier, und auch Stefan Schütz 
überbrachte dem Hochzeitspaar 
Glückwünsche im Namen der 
Turngemeinde. 

Zwei langjährige TG-Mitglieder trauen sich

Liebe Caro, lieber Sven, wir wünschen euch für 
eure gemeinsame Zukunft alles Gute und weiter-
hin viel Spaß in unserer TG-Familie!
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In den Osterferien musste die Leicht-
athletikabteilung schweren Herzens mit 
Kirsten Unger eine beliebte und kompe-
tente Trainerin und sehr erfolgreiche 
frühere Leistungssportlerin verabschieden, 
die nach der Heirat nach München verzog. 
Kirsten (jetzt Kirsten Oancea) trainierte mit 
Leila Janke-Hermann und Etty Haubrich 
erfolgreich die große Trainingsgruppe des 
8- bis 10-jährigen Nachwuchses in der LA-
Abteilung. 
Kirsten wurde 1977 in Dessau (Sachsen-
Anhalt) geboren und dort 1984 
eingeschult. Im Alter von 7 Jahren trat 
sie ins Trainingszentrum Leichtathletik 
in Dessau ein und nahm an den alljähr-

lichen Kinder- und Jugendspartakiaden 
teil. Ihr großes Lauftalent fiel schnell 
auf und so wurde sie im Alter von 
11 Jahren (1988) in die Kinder- und 
Jugendsportschule (KJS) der DHfK 
Leipzig in die Disziplingruppe Lauf 
(Mittel- und Langstrecke) berufen. 1990 
wechselte Kirsten zum SC Chemie Halle 
(später SV Halle) und machte 1996 am 
Sportgymnasium Halle/Saal ihr Abitur. 
Als Erfolge beim SV Halle konnte sie 
mehrere  Landesmeisterschaften  über 
800 m, 1500 m und 3000 m verbuchen. Ihre 
größten Erfolge feierte Kirsten 1992 mit 
dem Vizetitel in der Mannschaftswertung 
im 7,5 km Straßenlauf bei den Deutschen 

Beliebte Trainerin verabschiedet

LEICHTATHLETIK  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Ansprechpartner: Frank Loeven, Tel.: 0178 - 8331419
Leichtathletik@TGCamberg1848.de 

Verabschiedung in den Osterferien 2013 von Kirsten Unger sowie von Tochter Isabel (10 Jahre mit 
Bad Camberger Teller) und Tochter Emilia (17 Monate) in der Bad Camberger Kreissporthalle.
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Meisterschaften. 1993 belegte sie bei 
den Deutschen Jugendmeisterschaften 
über 3000 m den 5. Platz und mit der 
3 x 800-m-Staffel für den SV Halle 
ebenfalls den 5. Rang bei den Deutschen 
Meisterschaften. Als Bestleistung über 
800 m stehen 2:17,4 über 1500 m 4:46,3 
min. und über 3000 m 9:58, 7 min. 
zu Buche. Eine schwere Verletzung 
im Jahr 1994 am linken Sprunggelenk 
(mehrfacher Bänderriss) zwang sie zu 
einer langen Trainingspause und sie 
konnte danach nicht mehr an die alten 
Leistungen anknüpfen. Die ausgebildete 
Hotelfachfrau ist nach einem längeren 
USA-Aufenthalt seit 2000 Flugbegleiterin 
bei der Deutschen Lufthansa.
Leider verlieren wir auch mit ihrer 
Tochter Isabel (10 Jahre) ein großes 
Leichtathletiktalent aus unseren LA-

Nachwuchsreihen. Isabel wurde 2011 
in der Hessischen Bestenliste in ihrer 
Altersklasse über 800 m auf Platz 1 und 
im Weitsprung auf Platz 2 geführt. 2012 
belegte sie über 800 m erneut Rang 1 und 
im Weitsprung den 6. Platz. 
Aber vielleicht wechselt Isabel ja auch 
später zu einer anderen Leichtathletik-
Disziplin. Sie schwärmt jetzt sehr für den 
Stabhochsprung, nachdem ihre Mutter ihr 
von einem Lufthansaflug ein Autogramm 
der russischen Stabhochsprungweltrekord-
lerin, Olympiasiegerin und mehrfachen 
Weltmeisterin Jelena Isinbayeva mitge-
bracht hatte.
Wolfgang Weismüller

LEICHTATHLETIK  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Alljährlich werden beim Leichathletik-
Kreistag die drei erfolgreichsten Vereine 
mit dem vom Deutschen Leichtathletik-
verband kreierten und von dem Verein 
„Freunde der Leichtathletik“ gestifteten 
Pokal für die Schüler- und Jugendliga 
geehrt. Ziel der Auszeichnung mit diesem 
Pokal ist es, den Mannschaftsgedanken 
in den Vereinen zu stärken, in dem 
nicht nur die Spitzenplatzierten, sondern 
auch die schwächeren Leistungen 
der übrigen Vereinsstarter mit einem 
Punktesystem erfasst und honoriert 
werden. Alle Kreismeisterschaften eines 
Jahres werden für die Punktauswertung 
herangezogen. In früheren Jahren wurde 
immer nach einer Kreismeisterschaft 
der Punktestand veröffentlicht und man 

Sieger in der Schülerliga 2012: Wieder die TG Camberg

  1 TG Camberg 1257
  2 TV Elz 940
  3 LG Brechen 663
  4 TuS Weilmünster 638
  5 TuS Weilmünster 530
  6 TuS Lindenholzhausen 489
  7 Lf Villmar 278
  8 LG Dornburg 261
  9 LSG Goldener Grund 260
  10 TSV Kirberg 231
  11 TV Eschhofen 224
  12 SC Oberlahn 211
  13 TV Offheim 17
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wusste schon früh, wo der Verein stand. 
In den letzten Jahren jedoch sind die 
Platzierung bis zur Siegerehrung beim 
Kreistag geheim gehalten worden. Da 
auch in der TG-Leichtathletikabteilung 
die Teilnehmerzahlen bei Kreismeister-
schaften, besonders in den Schülerklassen 
im Wettkampfjahr 2012 rückläufig waren, 
sind wir nicht so sicher gewesen, ob der 
TG-Nachwuchs auch diesmal wieder ganz 
vorne liegen würde. Beim Leichtathletik-
Kreistag im März 2013 in Kirberg waren 
wir nicht nur überrascht, dass die TG 

Camberg die Schülerliga erneut gewonnen 
hatte, sondern auch über den mit 300 
Punkten sehr deutlich ausgefallenen 
Vorsprung vor dem TV Elz (940 P.) und 
der LG Brechen (663 P.). Dies war der 
9. Pokalsieg seit der Einführung dieser 
Ehrung im Jahr 2002. In der Jugendliga 
spielte die TGC mit Platz 9 (und 9 
Punkten) 2012 keine Rolle. Dies wird 
sich aber im Jahr 2013 wieder deutlich 
ändern.

Der Leichtathletik-
nachwuchs der 
TG Camberg mit
dem Siegerpokal der
Schülerliga 2012
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Bei den Hessischen Leichtathletik-Jugend-
meisterschaften der Altersklassen U20 
und U16 im nordhessischen Baunatal am 
8. und 9. Juni feierten die Leichtathleten 
der TG Camberg einige herausragende 
Erfolge. Die Meisterschaft litt teilweise 
unter der schlechten Wetterlage, Gewitter 
und strömendem Regen. Sie wurde sogar 
am ersten Tag abgebrochen, so dass neun 
Disziplinen zu einem späteren Termin 
nachgeholt werden müssen. 
Die herausragende sowie überraschende 
Leistung aus TG-Sicht erkämpfte sich die 
4 x 100-m-Staffel der weiblichen Jugend 
U20 in der Besetzung Abigale Robinson, 
Milena Hümmer, Mona Hörning und 
Viktoria Hahn mit dem 3. Platz in 
49,93 sek. Dass die Qualifikation für die 
Deutsche Jugendmeisterschaften (49,50 
sek.) knapp verfehlt wurde, trübte die 
Freude über die gute Platzierung nicht. 

Seit Bestehen der LA-Abteilung hat noch 
nie eine TG-Staffel so eine Spitzen-
platzierung bei hessischen Meisterschaften 
erreicht. Abigale Robinson erreichte im 
100-m-Lauf der U20 mit der Klassezeit 
von 12,80 sek. den Endlauf, wo sie dann 
in 12,88 sek. den 7. Platz belegte. Melina 
Hümmer (noch U18) erreichte im 200-m-
Vorlauf mit der Zeit von 26,60 sek. locker 
den Endlauf, der dann aber aufgrund 
der Witterungsbedingungen nicht mehr 
gestartet werden konnte. 
Einen weiteren Höhepunkt der Meister-
schaft markierten unsere Speerwerferinnen, 
in der Sonja Bogner mit 36,27 m auf Rang 
2 und Victoria Hahn mit 35,46 m auf 
Platz 3 glänzten. 

Großartige TG-Erfolge
bei Hessischen Leichtathletik-Jugendmeisterschaften

Einen beachtlichen 6. Platz erkämpfte 
sich Alisa Franz im Dreisprung der U20 
mit 10,42 m. Im 300-m-Lauf der Jugend 
U16, W15 wurde Laura Lasser in der 
guten Zeit von 45,26 sek. zwölfte.  In 
eine „neue Dimension“ lief unser großes 

Die schnelle 4 x 100-m-Staffel der weiblichen Jugend 
U20, die den Vereinsrekord um starke 1,15 sek. 
verbesserte (v.l.): Victoria Hahn, Abigale Robinson, 
Milena Hümmer und Mona Hörning.

Unsere hervorragenden Speerwerferinnen, die in 
Baunatal Platz 2 und 3 belegten (v.l.): Sonja Bogner 
und Victoria Hahn
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Nachwuchstalent Jonas Eufinger im 
100-m-Lauf der Jugend U16, M14, in 
dem er im Vorlauf mit 11,77 sek. die 
Vereinsbestleistung um über eine halbe 
Sekunde verbesserte. Im Finale lief er 
dann in 11,89 sek. auf Rang drei. 

Einen weiteren hervorragenden 3. Platz 
erkämpfte er sich im Hochsprung  mit 
1,68 m. 
In seinem erst dritten Dreisprungwett-
kampf überraschte Maximilian Konrad 
(noch U18) im Dreisprung der männlichen 
Jugend U20 mit einem tollen 5. Rang und 
12,06 m.

Wolfgang Weismüller

Das große Nachwuchstalent Jonas Eufinger schraubte 
die 100-m-Vereinsbestleistung in der Altersklasse 
M 14 um 46 Hundertstel nach oben und kam in 
Baunatal im 100-m-Lauf sowie im Hochsprung auf 
Rang 3.

Maximilian Konrad scheint im Dreisprung die 
richtige Disziplin für sich gefunden zu haben, denn 
im erst dritten Wettkampf verbesserte er die bis-
herige Vereinsbestleistung um 21 cm.



TG-Report Nr. 35

LEICHTATHLETIK  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

den zweiten Rang sicher verteidigte. 
Die als dritte Läuferin eingesetzte 
Abigale Robinson lief ein fulminantes 
Rennen und konnte das Staffelholz mit 
deutlichem Vorsprung an Schlussläuferin 
Milena Hümmer übergeben, die die 
große Führung locker verteidigte und 
mit über sechs Sekunden Vorsprung in 
4:12,81 sek. den Hessentitel für die TG 
Camberg sicherte.
Außer Abigale Robinson gehören alle 
anderen TG-Läuferinnen noch der Alters-
klasse U18 an und dies lässt noch auf 
weitere Erfolge in den nächsten Jahren 
hoffen.
In den sehr großen Starterfeldern der 
Blockmehrkämpfe der Schülerinnen 
erzielten die TG-Starterinnen sehr 
beachtliche Leistungen und Ergebnisse: 
Blockwettkampf Lauf, W15: 7. Laura 
Lassere 2302 Pkt., Blockwettkampf 
Wurf, W15: 10. Fabienne Pabst 2015 Pkt., 

Blockwettkampf Lauf, W14: 10. 
Lara Aslandogdu 2149 Pkt. (mit 
4 persönlichen Bestleistungen); 
Blockwettkampf Basis, W13: 33. 
Luca Marie Franz 2119 Pkt. (mit 
3 persönlichen Bestleistungen, 66 
Teilnehmerinnen).
Wolfgang Weismüller

TG-Mädchen gewannen Hessentitel
in der 4 x 400-m-Staffel der weiblichen Jugend U20

Bei den Hessischen Leichtathletik-
meisterschaften  in  den  Langstaffeln 
und Blockmehrkämpfen in Viernheim 
am 22. und 23. Juni herrschte bei den 
von Trainer Wilko Schinker trainierten 
Läuferinnen der TG Camberg große Freude 
über den Gewinn der Hessenmeisterschaft 
in der 4 x 400-m-Staffel der weiblichen 
Jugend U20, wenn auch die Quali-
fikationsleistung für die Deutsche Jugend-
meisterschaft knapp verfehlt wurde 
(4:10,20 min.).

Vor dem Start war bei den Vorbereitungen 
auf den Wettkampf bei allen Läuferinnen 
eine leichte nervöse Anspannung und 
Stimmung zu beobachten, aber als es 
los ging, waren alle in bester Verfassung. 
Als Startläuferin hielt Laura Willems in 
einem starken Rennen dichten Kontakt 
zur führenden Läuferin der LG Bad 
Soden/Sulzbach/Neuenhain und übergab 
den Staffelstab an Mona Hörning, die 
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v. l.: Abigale Robinson, Laura Willems, 
Milena Hümmer, Mona Hörning
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Die Leichtathletikabteilung der TG 
Camberg absolvierte, organisiert von 
Eva Michalek, mit 22 Teilnehmern bereits 
zum 9. Male ein Trainingslager in Pescara 
an der Adria, um die Wettkämpferinnen 
und Wettkämpfer optimal auf die 
anstehende Freiluftsaison vorbereiten 
zu können. Angeschlossen an die TG-
Gruppe hatte sich auch ein Trainer 
mit seiner D-Kader-Athletin vom TuS 
Eintracht Wiesbaden. 
Die Athleten/Innen fanden mit ihren 
Betreuern Wilko Schinker, Wioletta 
Luczak-Tasch und Eva Michalek wieder 
ideale Trainingsbedingungen und Trai-
ningsorte vor. Trotz des bescheidenen 
Wetters konnten die Athleten mit 
viel Spaß und Dank der vielfältigen 

Trainingsmöglichkeiten abwechslungsreich 
trainieren, um sich bestens auf die 
Bahnsaison vorzubereiten. 
Kulturelle Sehenswürdigkeiten, wie die 
Altstadt von Pescara mit der Piazza 
Salotto, dem neuen Yachthafen in 
Verbindung mit der neu erbauten 
Fußgänger- und Fahrradbrücke, boten 
ausreichend Abwechslung außerhalb des 
Trainings. In diesem Jahr konnten zwei 
Jugendliche in Pescara ihren Geburtstag in 
der Trainingsgruppe mit Kuchen und Eis 
feiern. Traditionell wurde das Trainings-
lager am letzten Abend in einem typischen 
italienischen Ristorante im Hafen mit 
einem Pizzaessen abgeschlossen.
Eva Michalek

Auch 2013 Frühjahrstrainingslager
der TG-Leichtathleten in Italien

Eine klare weibliche Dominanz prägte das Trainingslager der Leichtathleten der TG Camberg in Pescara an
der italienischen Adria



Was auch immer Sie antreibt, wir helfen 
Ihnen Ihre Wünsche und Ziele zu errei-
chen. Gemeinsam mit Ihnen erarbeiten 
wir Punkt für Punkt ein individuelles Fi-
nanz  kon zept, damit Sie sich entspannt 
auf Ihren Sport konzentrieren können. 
Überzeugen Sie sich selbst!

Sprechen Sie uns einfach an – persön-
lich, telefonisch (0  64  31/29  06-0) oder 
gehen Sie online unter www.vvblm.de.

Viel Spaß

bei Sport!

  „Noch ein

        Punkt!“
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